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Rathaus  
Glattbach 
Telefon 34 91 - 0 
Telefax 34 91 44

Parteiverkehr
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung

Sprechstunde des Bürgermeisters:
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung
poststelle@glattbach.bayern.de
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– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Hausarzt-Notruf 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

NOTRUFE

Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

NOTRUF 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet TELEKOMMUNIKATION

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

PFLEGESTÜTZPUNKT  GLATTBACH 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Di. 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 21. Oktober 2023:
 easyApotheke, Mainaschaff, 
 Am Glockenturm 1, Tel. 06021 580110
 Engel-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Lamprechtstr. 1, Tel. 06021 22506
Sonntag, 22. Oktober 2023:
 Hauckwald-Apotheke, Alzenau, 
 In den Mühlgärten 61, Tel. 06023 8463
 Mohren-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Goldbacher Str. 7, Tel. 06021 24810 
Montag, 23. Oktober 2023:
 Linden-Apotheke, Schöllkrippen, 
 Holzgasse 1, Tel. 06024 1530
 Platanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Platanenallee 19, Tel. 06021 24282
Dienstag, 24. Oktober 2023:
 Apotheke im Elisenpalais, 
 Aschaffenburg, Elisenstr. 28, 
 Tel. 06021 398870
 St. Nikolaus-Apotheke, Goldbach, 
 Aschaffenburger Str. 76, 
 Tel. 06021 53942
Mittwoch, 25. Oktober 2023:
 Apotheke am Schlößchen, 
 Alz.-Michelbach, Schloßstr. 26, 
 Tel. 06023 7272
 Röntgen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Am Dreispitz 17, Tel. 06021 87301
 Rosen-Apotheke, Haibach, 
 Alois-Wenzel-Str. 3, Tel. 06021 61888
Donnerstag, 26. Oktober 2023:
 Johannes-Apotheke, Johannesberg, 
 Kettelerstr. 4, Tel. 06021 424240
 Schwanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Landingstr. 2, Tel. 06021 22240
Freitag, 27. Oktober 2023:
 Löwen-Apotheke, Karlstein, 
 Kahler Str. 19, Tel. 06188 990205
 St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Dämmer Tor 6, Tel. 06021 412704
Die Dienstbereitschaft beginnt 
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag:  9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag:  17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach

– Alle Angaben ohne Gewähr –
2
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung (Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungsstyro-

por erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt (kosten-
pflichtig laut Aushang).

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 23.10.2023

Biomüllsammlung:
 Montag, 30.10.2023

Papiertonne:
 Mittwoch, 25.10.2023

Gelber Sack:
 Freitag, 10.11.2023

Grünabfallsammlung:
 Mittwoch, 25.10.2023

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 Obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 Obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 39 41 70

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

DIE UMWELT-ECKE Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach
Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuerwehrhaus 
besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise und 
ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom ver-
sorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, SOFERN DIESE DER FEUERWEHR BEKANNT SIND. Es wird 
festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder wie lange ein 
Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Untermain 
(zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Amtliche Bekanntmachungen

Die Künstler-Schwestern Marga Parr und Rosi Kühn 
stellen in der Zeit vom 04.11. bis 19.11.2023 
ihre Werke in der Gewölbe Galerie Glattbach aus.
Wir laden Sie herzlich zu der Vernissage 
am Freitag, 03.11.23 um 19.00 Uhr 
in die Gewölbe Galerie ins Rathaus ein. 

Gerne können Sie die Ausstellung auch zu 
den Öffnungszeiten des Rathauses sowie 
zu folgenden Zeiten besuchen:
Samstag/Sonntag, 04.+ 05.11., 
11.+ 12.11. und 18.+ 19.11. 
jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr.

 

 

 

 

 

 

Weihnachtsbäume gesucht! 
 
Die Gemeinde Glattbach sucht Nadelbäume, 
die im Ortsbereich in der Weihnachtszeit 
aufgestellt werden. Sollten Sie über geeignete 
Bäume verfügen, würden wir uns sehr über 
Ihre Rückmeldung freuen. Bitte melden Sie 
sich bis Ende Oktober bei Herrn Englert unter 
der Telefonnummer 0171/5162604. 
Vielen Dank im Voraus.  

 
 

Weihnachtsbäume gesucht!
Die Gemeinde Glattbach sucht Nadel-
bäume, die im Ortsbereich in der Weih-
nachtszeit aufgestellt werden. Sollten Sie 
über geeignete Bäume verfügen, würden 
wir uns sehr über Ihre Rückmeldung 
freuen. Bitte melden Sie sich bis Ende 
Oktober bei Herrn Englert unter der 
Telefonnummer 0171/5162604.

Vielen Dank im Voraus.
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Vorlesen ist (k)eine Kunst! – 
Grundschulung für ehrenamtliche  
Lesepatinnen und Lesepaten
Freitag, den 10.11.2023 von 14:30 bis 
18:00 Uhr im Landratsamt Aschaffen-
burg, Bayernstr. 18, 63739 A‘burg 
Späterer Erfolg beim (Lesen-)lernen steht 
in großem Zusammenhang mit der frühen 
Erfahrung mit Büchern und Geschichten! 
Doch wie liest man gut und lebendig vor? 
Wie können leseferne Kinder erreicht wer-
den? In diesem Workshop werden kreative 
Möglichkeiten für Vorleseaktionen, sowie 
aktuelle Buchtitel bis hin zur App vorge-
stellt. Die Grundschulung bietet die Mög-
lichkeit, sich auf das Abenteuer „Vorlesen 
für Kinder“ vorzubereiten.
Die Referentin Christine Kranz ist seit über 
30 Jahren im Bereich für Leseförderung für 
die Stiftung Lesen tätig.   
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmel-
dungen bis zum 06.11.2023 telefonisch 
oder unter 
Veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bayern.de
Für weitere Informationen stehen Ihnen 
die Ansprechpartnerinnen der Fachstelle 
Bürgerschaftliches Engagement gerne zur 
Verfügung: Frau Dietz / Frau Kunkel, Tel.: 
06021 – 394 321 oder E-Mail: buergeren-
gagement@Lra-ab.bayern.de 

Aktionstag für 
unterfränkische Frauen in 
der Kommunalpolitik
Bereits zum achten Mal laden die un-
terfränkischen kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten zum interkommunalen 
Aktionstag „Politik braucht Frauen“ ein. In 
diesem Jahr findet er am Samstag, den 18. 
November 2023 ab 9:45 Uhr im Martinus-
haus in Aschaffenburg statt. Die Anmel-
dung ist bis zum 29. Oktober 2023 unter 
www.gleichstellung-unterfranken.de mög-
lich. Die Teilnahme ist kostenfrei. Für Kin-
der zwischen drei und zehn Jahren wird bei 
Bedarf eine Kinderbetreuung angeboten.
Nach der Ankunft ab 9:45 Uhr werden 
Landrat Dr. Alexander Legler, Oberbürger-
meister Jürgen Herzing sowie die Gleich-
stellungsbeauftragten von Landkreis und 
Stadt Aschaffenburg die Teilnehmerinnen 
begrüßen. Am Vormittag wird die Politik-
wissenschaftlerin Dr. Dorothee Beck zum 
Thema der geschlechtsbezogenen Gewalt 
gegen (Kommunal-)Politikerinnen und Po-
litiker referieren. Nach einer Mittagspause 
folgt am Nachmittag dann ein Workshop 
mit ihr, in dem Handlungsmöglichkeiten er-
arbeitet werden sollen, wie mit Anfeindun-
gen und Angriffen in einem politischen Amt 
umzugehen ist.
Dr. Dorothee Beck ist promovierte Politik-
wissenschaftlerin mit dem Schwerpunkt 
der Geschlechterforschung. Sie forscht 
zu den Themen Antifeminismus, politische 
Partizipation und Geschlecht sowie zu ge-
schlechtsbasierter Gewalt in politischen 
Institutionen. Aktuell leitet sie ein For-
schungsprojekt an der Universität Marburg 
zu Gewalt und Geschlecht im Parlament.
Anlass für den Aktionstag ist, dass Frauen 
in Parlamenten und kommunalen Gremien 
typischerweise noch immer unterreprä-
sentiert sind und sich gleichzeitig immer 
wieder Anfeindungen gegenüber sehen – 
sowohl innerhalb als auch außerhalb von 
Plenarsälen. Ziel des Aktionstages ist es 
daher, Strategien zu entwickeln, Hand-
lungsspielräume kennenzulernen sowie 

Folgende Deliktsfelder werden schwer-
punktmäßig erläutert und Tipps gegeben, 
wie man sich schützen kann:
•	 Betrügerische	Telefonanrufe	
 (z.B. Schockanruf, falsche Polizei-
 beamte, dubiose Firmen)
•	 Betrug	an	der	Haustüre
•	 	Betrug	 im	 Internet	 (Sicherheitsgrund-

regeln für die Internetnutzung durch Se-
niorinnen und Senioren)

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung ist bis zum 06.11.2023 per E-
Mail unter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.
bayern.de erforderlich.
Der Vortrag findet im Rahmen der Fort-
bildungsreihe für das Soziale Ehrenamt 
statt. Weitere Veranstaltungstermine sind 
im Fortbildungskalender 2023/2024 ver-
öffentlicht. Für Rückfragen stehen Ihnen 
Frau Kunkel oder Frau Dietz, Landratsamt 
Aschaffenburg, Fachstelle Bürgerschaft-
liches Engagement, Tel.: 0 60 21 / 394 – 
321, E-Mail: Buergerengagement@Lra-ab.
bayern.de, bzw. Herr Oberle, Fachdienst 
Gemeindecaritas, Tel.: 0 60 21 / 392 – 230, 
E-Mail: b.oberle@caritas-aschaffenburg.
de gerne zur Verfügung.

HOLZVERGABE 2023

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die anstehende 
Holzvergabe noch im Herbst diesen Jahres erfolgen wird. 

Wenn Sie Interesse an Holz haben, können Sie sich gerne bis zum
27.10.2023 im Rathaus unter 06021/3491-0 melden. 
Wir werden Sie auf die Liste setzen und versuchen jedem 
Interessenten auch Holz zuzuweisen.

Die Personen, die sich bereits gemeldet haben, müssen sich nicht 
erneut anmelden! 

Zum aktuellen Zeitpunkt ist es noch nicht sicher, ob die Vergabe 
mittels Losverfahren oder auf andere Art und Weise erfolgen wird.
Wir werden jedoch jeden Holzbewerber über die Art und den Tag der 
Vergabe informieren. 

Da der Glattbacher Wald für eine nachhaltige Bewirtschaftung
PEFC-zertifiziert ist, möchten wir Sie besonders darauf hinweisen,
dass es für die Tätigkeiten der Holzselbstwerber verbindliche 
Anforderungen gibt.

Die Selbstwerber müssen z. B. durch Vorlage eines Nachweises 
belegen, dass sie mit Motorsägen sicher umgehen können 
(Motorsägenschein). Das Verwenden der persönlichen 
Schutzausrüstung ist bei den Arbeiten ebenfalls verpflichtend.

Obligatorisch ist auch die Verwendung von biologisch schnell 
abbaubaren Betriebs- und Schmierstoffen bei Sägen und sonstigen 
Geräten.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Landratsamt

Fortbildungskalender für 
das Soziale Ehrenamt 
2023/2024
Vortrag: „Sicherheit für Seniorinnen 
und Senioren – Kriminalpolizeiliche Prä-
vention von Betrugsdelikten“
Am Mittwoch, den 13. November 2023 
von 18:30 bis 20:00 Uhr im Landratsamt 
Aschaffenburg, Bayernstr. 18
für alle ehrenamtlich Tätigen, die sich im 
Rahmen eines sozialen Ehrenamts en-
gagieren sowie weitere Interessierte ein 
Vortrag zum Thema „Sicherheit für Senio-
rinnen und Senioren – Kriminalpolizeiliche 
Prävention von Betrugsdelikten“ statt.
Seniorinnen und Senioren können Situati-
onen erleben, in denen umsichtiges Han-
deln und eine schnelle Reaktion erforder-
lich sind, um nicht Opfer eines Betruges zu 
werden. 
Anhand von Beispielen wird im Rahmen 
eines Präventionsvortrags aufgezeigt, wie 
sich Seniorinnen und Senioren im Alltag 
vor Betrug schützen können. Nach dem 
Vortrag können die Teilnehmenden Fragen 
stellen. 
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Agentur für Arbeit
Berufsberatung im Erwerbsleben: Offe-
ne Sprechstunde im BiZ am 2. November
Lokale Expertinnen der Agentur für Ar-
beit beantworten Fragen zu Wiederein-
stieg, Neuorientierung und Weiterbil-
dung
Am Donnerstag, 2. November, bietet die 
Berufsberatung im Erwerbsleben von 14 
bis 16 Uhr eine offene Sprechstunde im 
BiZ in Aschaffenburg an. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fragen 
zu Weiterbildungswegen oder Umschulun-
gen inkl. finanziellen Fördermöglichkeiten 
sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
gleiten individuell die Berufswegeplanung 
unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für 
ein ausführliches Beratungsgespräch kann 
ein separater Termin vereinbart werden.
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbs-
leben: Telefon 06021 390 705, E-Mail: 
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
Weiterer Sprechstundentermin zum Vor-
merken: Donnerstag, 7. Dezember 2023
Berufe mit Zukunftschancen im Pflege- 
und Gesundheitsbereich
Berufsorientierende Online Veranstal-
tung der Berufsberatung im Erwerbs-
leben der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg
Am Dienstag, 14. November 2023, um 9 
Uhr informiert die Berufsberatung im Er-
werbsleben (BBiE) über Berufe im Pflege- 
und Gesundheitsbereich.
Fachkräfte fehlen in vielen Bereichen - im 
Pflege- und Gesundheitswesen fällt dies 
besonders auf. Im Vortrag geben die Be-
rufsberaterinnen für Menschen im Erwerbs-
leben Auskunft über mögliche Berufe der 
Branche Pflege und Gesundheit und infor-
mieren, in welchen Bereichen der Fachkräf-
temangel besonders ausgeprägt ist.
Der Vortrag gibt Informationen, in wie weit 
hier ein beruflicher (Quer-) Einstieg mög-
lich ist und in wie weit berufliche Qualifi-
zierungen notwendig sind. Es wird auch 
darauf eingegangen, welche finanzielle 
Unterstützung bei einer Aus- oder Weiter-
bildung möglich ist.
Die Veranstaltung findet online statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei.
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbs-
leben: Telefon 06021 390 705, E-Mail 
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
BiZ dich schlau! – Freiwilliges Sozia-
les Jahr (FSJ) und Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) am 14. November
Rebecca Ehrensberger informiert am 
Dienstag, 14. November, um 15 Uhr rund 
um das Thema Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) und Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
beim Bayerischen Roten Kreuz.
Diese beiden sozialen Dienste bieten jun-
gen Menschen die Möglichkeit der sozia-
len Bildung und einer guten Orientierung 
nach der Schule. - Engagement für die Ge-
sellschaft verbunden mit der Möglichkeit 
Neigungen und Eignungen in der Praxis 
zu überprüfen, soziale Kompetenzen wie 
Kommunikations- und Teamfähigkeiten, 
Rücksichtnahme und Durchsetzungsver-
mögen zu erwerben sowie der Gewinn an 

den, Gebäudedämmung und praktische 
Anleitungen zum Energiesparen. Seit kur-
zem stellt Carsten Herbert die wichtigsten 
Themen in seinem Buch vor „Alles, was Sie 
über Energiesparen wissen müssen“ – Er-
klärungen und Tipps vom Energiesparkom-
missar. Mit den vielen Grafiken und Schau-
bildern ist es auch für Laien anschaulich 
und sehr verständlich. In den Gemeinde-
büchereien Elsenfeld und Großostheim 
z.B. steht es zudem zur Ausleihe bereit.
Weitere Infos: 
https://www.bund.net/energiewende/ 
energie-sparen/energiespartipps/

Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten 
Karlstadt
Präsenz-Kurse im November 2023 für 
Familien mit Kindern von 0 - 3 Jahren
Einführung der Beikost
Von der Milch zum Brei
 Mi., 15.11.2023, 10:00 - 11:30 Uhr
 Referentin: Frau Bleistein
 Ort: Aschaffenburg
Von der Milch zum Brei
 Do., 30.11.2023, 10:00 - 12:30 Uhr 
 Referentin: Frau Miebach-Dold
 Ort: Karlstein - Dettingen
Bewegung im Alltag
Schmusen und Streicheln – 
Sinnliche Bewegungserfahrungen
Eltern mit Babys von 3 bis 5 Monaten
 Fr., 10.11.2023, 13:30 - 15:00 Uhr
 Referentin: Frau Groß
 Ort: Aschaffenburg
Greifen, Fühlen, Rollen, Robben, Krabbeln 
– jetzt kommt Bewegung ins Spiel!
Bewegungsspaß: Eltern mit Babys von 5 
bis 8 Monaten
 Fr., 03.11.2023, 13:30 - 15:00 Uhr
 Referentin: Frau Groß
 Ort: Aschaffenburg
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle 
Infos zu den Kursen unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Bereich Ernährung und Bewegung + Ver-
anstalter: Amt Karlstadt filtern)
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal.
Online-Kurse im November 2023 für Fa-
milien mit Kindern von 0 - 3 Jahren
Einführung der Beikost
Von der Milch zum Brei
 Di., 07.11.2023, 09:30 - 11:00 Uhr
 Referentin: Frau Burger
Von der Milch zum Brei
 Fr., 24.11.2023, 09:00 - 10:30 Uhr.
 Referentin: Frau Kunz
Übergang zur Familienkost
Vom Brei zum Familientisch – 
den Übergang entspannt gestalten
 Fr., 17.11.2023, 10:00 – 11:30 Uhr 
 Referentin: Frau Schubert
Ernährung
Nachhaltig ernährt von Anfang an: Von 
klein auf essen für die Zukunft
 Mo., 27.11.2023, 17:00 - 18:30 Uhr
 Referentin: Frau Burger
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle 
Infos zu den Kursen unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Bereich Ernährung und Bewegung + Ver-
anstalter: Amt Karlstadt filtern)
Ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung er-
halten Sie per E-Mail den Link zur Teilnah-
me am Online-Seminar.
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal.

Raum für Vernetzung zu bieten. Auf diese 
Weise möchten die kommunalen Gleich-
stellungsstellen Frauen in der Kommunal-
politik in ihren Rechten bestärken.

Sonstiges
Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche 42 – 2023
Energiekosten sparen – Umwelt schonen
Den Strom- und Wärmeverbrauch in 
Haushalt und Betrieb zu senken, bringt 
viele Vorteile. Neben der Entlastung des 
Geldbeutels macht dies uns unabhängiger 
von unsicheren Lieferanten und Despoten, 
senkt den Ausstoß von Schadstoffen, wie 
schädliche Treibhausgase, und fördert die 
Energiewende. Zudem ist die Gewinnung 
von Öl, Kohle und Erdgas oft mit Proble-
men für die Umwelt verbunden. Einige 
Maßnahmen kosten wenig und man kann 
sie teilweise selber machen. Dazu gehört 
Energie- und Stromfresser zu ermitteln 
und bei nicht Gebrauch einfach abzuschal-
ten. Bei Neukauf von Geräten auf den 
Energieverbrauch achten.
Bei der Wärme und beim Heizen hat man 
einen relativ großen Einfluss, indem man 
sein Verhalten ändert. Pro Grad, das man 
weniger in der Wohnung heizt, reduziert 
sich der Energieverbrauch um 6 Prozent. 
Je weniger Temperatur ich in meinem 
Haus habe, desto weniger kann ich auch 
verlieren.
Wichtig ist auch die Heizungsoptimierung: 
Die Steuerung der Heizung muss an das 
Haus angepasst werden (Heizkurve richtig 
einstellen – im Winter an mehreren Tagen 
mit unterschiedlichen Temperaturen). Wie 
das geht, steht in der Betriebsanleitung 
der Heizungssteuerung und kostet somit 
nichts. Eventuell sollte man noch einen hy-
draulischen Abgleich vornehmen lassen.
Auch beim Aufheizen von Wasser kann 
man eine ganze Menge sparen, weil Was-
ser ganz viel Wärme aufnehmen kann. 
Beim Kochen sollte man also nur so viel 
Wasser in den Topf gießen, wie man wirk-
lich braucht. Das gilt auch fürs Duschen: 
Eine kurze Duschdauer und Spar-Dusch-
brausen sparen Energie.
Ansonsten heißt es: dämmen, wo immer 
es geht. Einiges kann man selber machen, 
wie die nachträgliche Dämmung von Hei-
zungsrohrleitungen direkt im Heizungs-
kel-ler. Auch in den Nischen hinter den 
Heizungen, wo es besonders warm wird, 
lohnt es sich eine Dämmtapete oder eine 
Luftpolster-Folie anzubringen.
Die ganz großen Maßnahmen, etwa die 
Gebäudedämmung, kann in der Regel 
nur der Fachmann machen. Hier kommt 
der Energieberater Carsten Herbert aus 
Babenhausen-Sickenhofen ins Spiel. Auf 
seinem YouTube Kanal »Energiesparkom-
missar« bringt er einer rasant wachsenden 
Zahl von Menschen auf sehr verständliche 
und unterhaltsame Weise das Einmaleins 
des Energiesparens nahe. Hier gibt es un-
abhängige Informationen zu Energieeffizi-
enz und Erneuerbaren Energien in Gebäu-
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Wege zu Glück und Zufriedenheit
6-teiliger Kurs ab Di., 07.11.2023 
Beginn 18.00 Uhr, Ende 20.00 Uhr
Glück ist weder erzwingbar noch planbar, 
deshalb will der Theologe und Sozialethi-
ker Tobias Schürmann helfen über Impulse 
und praktische Übungen einige Barrieren 
aus dem Weg zu räumen.
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg
Gesprächsführung einmal anders
Mi., 08.11.2023  
Beginn 9.30 Uhr, Ende 16.30 Uhr
Grundlagen der Idiolektik
Wir üben an diesem Tag den methodischen 
und präzisen Umgang mit Eigensprache
Referentin: Petra Speth
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg
Kontemplationswochenende
Fr., 24.11.2023, Beginn 18.00 Uhr 
bis So., 26.11.2023, Ende 13.00 Uhr
An diesem Wochenende werden wir uns 
im Schweigen in der Fülle des Augenblicks 
einüben
Referenten: Petra und Andreas Speth
Kursort: Bildungs- und Exerzitienhaus 
Kloster Salmünster
Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V., Treib-
gasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
E-Mail: info@martinusforum.de

Weiterbildungsverbund  
Untermain
24.10.23 - 2. WVU Forum: 
KI-Kompetenzen für den Mittelstand - 
Praxisbeispiele und Austausch mit KI-
Expert:innen
Der Weiterbildungsverbund Untermain 
lädt alle interessierten Unternehmen und 
Mitarbei-ter:innen herzlich zum 2. WVU 
Forum: KI-Kompetenzen für den Mittel-
stand – Praxisbeispiele und Austausch mit 
KI-Expert:innen ein.
Mit dieser offenen Dialogrunde möchten wir 
mehr Licht ins Dunkel bringen und für eine 
bessere Orientierung sorgen. Seien Sie 
interaktiv mit dabei, wenn KI-Expert:innen 
aus der Region das Thema im KMU-Kon-
text beleuchten. Stellen Sie Ihre Fragen 
und diskutieren Sie mit. Praxisnah und ver-
ständlich werden wir Ihnen dieses komple-
xe Thema näherbringen, damit Sie positiv 
gestimmt in die Zukunft blicken können.
2. WVU Forum: 
KI-Kompetenzen für den Mittelstand
24. Oktober 2023, 16:00 - 18:30 Uhr
Alte Schlosserei | Digitales Gründerzen-
trum Aschaffenburg – 
Werkstraße 2, 63739 Aschaffenburg
Anmeldungen über die Website der ZEN-
TEC GmbH in Großwallstadt 
www.zentec.de/veranstaltungen.

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung. 
Anträge auf Rente und Kontenklärung kön-
nen zeitnah gestellt werden.
Terminvereinbarungen bitte unter Telefon 
06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/besondere-lebenslagen/
chancengleichheit
BiZ dich schlau! – Schnellcheck von Be-
werbungsunterlagen für Schülerinnen 
und Schüler am 16. November
Schülerinnen und Schüler von Mittel- und 
Realschulen sowie von Gymnasien, die 
sich um einen Ausbildungsplatz bewer-
ben, können ihre Bewerbungsunterlagen 
am Donnerstag, 16. November, von 15 bis 
16 Uhr durch Mitarbeiter des Berufsinfor-
mationszentrums sichten und auswerten 
lassen.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 - 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Tel.-Nr. 06021/ 390-
360 oder Aschaffenburg.BIZ@arbeits-
agentur.de
Tag der Berufsfachschulen im
BiZ Aschaffenburg am 18. November
Am Samstag, 18. November, findet von 10 
bis 13 Uhr im Aschaffenburger Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der Tag der Berufs-
fachschulen statt.
Zwanzig Berufsfachschulen aus Aschaf-
fenburg, dem Landkreis Miltenberg, Würz-
burg und aus dem angrenzenden Hessen 
stellen ihre schulischen Ausbildungen vor. 
Die Möglichkeiten erstrecken sich über ver-
schiedenste Berufsfelder wie Wirtschaft, 
Fremdsprachen, Informationstechnik, So-
zial- und Gesundheitswesen, Ernährung, 
Medizin, Hauswirtschaft und Kunsthand-
werk. Vier Berufsfachschulen informieren 
zudem über berufs- und ausbildungsbe-
gleitende Studiengänge.
Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie an 
Weiterbildung interessierte Menschen kön-
nen direkt mit den Schulen ins Gespräch 
kommen und erste Kontakte knüpfen. Für 
Fragen sind zudem Expertinnen und Ex-
perten der Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Aschaffenburg vor Ort.
Das ausführliche Veranstaltungsprogramm 
ist im BiZ erhältlich oder kann unter www.
arbeitsagentur.de/vor-ort/aschaffenburg/
biz-aschaffenburg heruntergeladen werden.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 - 27 (Kinopolis-Gebäude) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Martinusforum
Letzte Hilfe
Mi., 25.10.2023 
Beginn 17.00 Uhr, Ende 21.00 Uhr
Basiswissen für eine Begleitung auf dem 
letzten Weg
Im „Letzte-Hilfe-Kurs“ geht es um Anregun-
gen für den Umgang mit Trauer und Ster-
ben im eigenen Umfeld.
Referenten: 
Petra Schwarzhaupt, Harald Krause
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg
Weiterer Termin: 29.11.2023
Kontemplationsworkshop
So., 29.10.2023 
Beginn 14.30 Uhr, Ende 18.30 Uhr
Zentrales Element der Kontemplation ist 
das Sitzen in Stille. In Verbindung mit dem 
Atem kehren wir uns immer wieder von au-
ßen nach innen.
Referentin: Petra Speth
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg

Lebenserfahrung für die persönliche und 
berufliche Zukunft.
Rebecca Ehrensberger ist Bildungsreferen-
tin BFD beim Team Freiwilligendienste des 
BRK in der Regionalstelle Unterfranken. 
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 - 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Tel.-Nr. 06021/390-
360 oder Aschaffenburg.BIZ@arbeits-
agentur.de
Beratung für Migrantinnen – 
Erfolg im Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agen-
tur für Arbeit Aschaffenburg bietet regelmä-
ßig an jedem zweiten Dienstag im Monat 
eine Sprechstunde für Migrantinnen an, die 
sich beruflich weiterentwickeln wollen.
Geplante Sprechstunden Termine, jeweils 
14 - 16 Uhr: 14. November, 12. Dezember
Gerade Migrantinnen stellt das Berufsle-
ben vor große Herausforderungen. Neben 
dem Erwerb oder dem Ausbau der Sprach-
kenntnisse, der beruflichen Orientierung 
und der Anerkennung der beruflichen Qua-
lifikationen und Erfahrungen, spielt häufig 
auch die Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf eine Rolle.
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufli-
che Werdegang sowie persönliche Werte, 
Wünsche und Ziele betrachtet. Gemein-
sam wird eine individuelle Strategie für 
ein erfolgreiches Berufsleben erarbeitet. 
Ergänzt wird die Beratung durch maßge-
schneiderte Informationen zu weiteren An-
geboten - zum Beispiel zu Fördermöglich-
keiten und zu relevanten Informationen im 
Internet. Anmeldung unter 06021/ 390 -360 
oder -554
E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeitsagen-
tur.de od. sonja.krimm@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das pers. Gespräch:
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg
Goldbacher Straße 25 - 27 (Kinopolis-Ge-
bäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/besondere-lebenslagen/
chancengleichheit
Beruflicher Erfolg für Menschen
mit familiären Aufgaben
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu 
Vereinbarkeit von Familie mit Ausbil-
dung, Studium und Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig an jedem zweiten Dienstag im 
Monat eine Sprechstunde für Menschen 
mit familiären Aufgaben an.
Geplante Sprechstunden Termine, jeweils 
14 - 16 Uhr: 14. November, 12. Dezember
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufli-
che Werdegang und individuelle Kompe-
tenzen besprochen. Persönliche Wünsche, 
Werte und Ziele werden beleuchtet. Unter 
Berücksichtigung der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf werden gemeinsam 
Perspektiven erarbeitet. Angebote zur wei-
teren Beratung und Unterstützung runden 
das Gespräch ab.
Anmeldung unter 06021/ 390 -420 oder -554
E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeitsagen-
tur.de od. sonja.krimm@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das persönliche Ge-
spräch:
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg
Goldbacher Str. 25 - 27 (Kinopolis-Gebäude)
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genüber seinen Jüngerinnen und Jüngern 
aus. Er will sie stärken und sie als Zeu-
ginnen und Zeugen der Frohen Botschaft 
ertüchtigen. In unserer Pfarreiengemein-
schaft feiern wir den WELTMISSIONS-
SONNTAG 2023 am Sonntag, 22.10.2023 
um 10.00 Uhr im Gemeindegottesdienst 
in Johannesberg. Am Nachmittag sind Sie 
herzlich zur Wendelinus-Andacht am Bild-
stock in der Dorfstraße in Johannesberg 
eingeladen. Wir beginnen um 14.00 Uhr.
Ab ca. 14.45 Uhr bereitet der Vorstand des 
PAMOJA-Partnerschaft mit Litumbandyosi 
e. V. mit dem MGH-Team und vielen fleißi-
gen Kuchenbäcker/innen den Missionskaf-
fee im MGH vor. Im Anschluss daran wird 
mein Freund aus der CAJ Zeit, Stephen 
Makinya einen Vortrag mit Fotos über die 
Veränderungen in der Entwicklungshilfe 
halten. Er stammt aus der Diözese Iringa 
in Tansania, hat in Würzburg Katholische 
Theologie studiert und war lange Jahre 
Geistlicher Begleiter der CAJ auf Bundes-
ebene. Jetzt arbeitet er bei Josera in Groß-
heubach und ist verantwortlich für deren 
Ostafrikageschäft.
Herzlich Willkommen! 
Wolfgang Zitz und Nikolaus Hegler
Tauferinnerungs-Gottesdienst
Sonntag, 29.10.2023, 10 Uhr mit anschlie-
ßendem Frühstück. 
Dabei ist Zeit zum Rückbesinnen, Feiern, 
Gespräche führen, Kontakte knüpfen,  
Essen und Trinken. Um Anmeldung an  
vanessa.riemer@outlook.de wird gebeten. 
Es freuen sich auf Euer Kommen, 
Vanessa Riemer und Tanja Spang
Für Frauen:
Sehen – hören – riechen – schmecken – 
fühlen – tasten
Bibel erleben mit allen Sinnen
Montag, 23.10.2023 von 18.00 - 19.30 Uhr
Montag, 20.11.2023 von 18.00 - 19.30 Uhr
Montag, 18.12.2023 von 18.00 - 19.30 Uhr
Herzliche Einladung von 
Angelika Schwarzkopf
Zweites Orgelkonzert im Rahmen 
unserer kleinen Festreihe
100 Jahre Siemann Orgel Johannesberg
Am Sonntag, 29.10.2023 ist um 17.00 Uhr 
das zweite Orgelkonzert. Caroline Roth, 
Glattbach, die Kantorin der Stiftskirche 
Aschaffenburg, wird Orgelwerke u. a. von 
Bach, Boëllmann, Grieg, vortragen. Dazwi-
schen rezitiert Christian Giegerich, Glatt-
bach, meditative Texte von Bonhoeffer, 
Gibran, Hesse.
Im Anschluss daran lädt das Kirchenteam 
Johannesberg zu einem Stehempfang ein. 
Das Konzert ist Eintritt frei. Dankbar sind 
wir für eine Spende für unsere Orgel.
Herzliche Einladung!
N. Hegler, Pfr.; A. Fuchs, Diakon; 
M. Rosner, 1. Vors. HGV Johbg.
Erstkommunion 2024
Inzwischen haben Pfarrgemeinderat und 
Seelsorgerteam festgelegt, wie im kom-
menden Jahr die Erstkommunion began-
gen werden soll. In Kürze erhalten die 
Familien der katholischen Drittklässler 
aus Glattbach und Johannesberg von uns 
einen ersten Informationsbrief. Wer eine 
auswärtige Schule besucht, möge sich 
möglichst bald melden.
Hier bereits die wichtigsten Termine:
•		Montag,	 13.11.2023,	 19.30	Uhr	 im	Ron-

calli-Zentrum Glattbach: Elternabend
•		Samstag,	13.01.2024,	17:45	Uhr	im	Ron-

calli-Zentrum Glattbach: Begrüßungs-
gottesdienst (bereits ab 15:00 Uhr El-
terncafé & Startaktion für die Kinder)

Sa mstag, 21.10. –
Samstag der 28. Woche im Jahreskreis
Weltmission-Kollekte
17:45  G-RZ  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. Franz Poremba u. Eltern
18:30  R  Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 22.10. – 
29. Sonntag im Jahreskreis – 
Weltmissionssonntag
Weltmission-Kollekte
10:00  J  Eucharistiefeier 
 zum Weltmissions-Sonntag 
 f. Franz u. Werner Eizenhöfer u. 
 verst. Angeh. /
 f. Adam u. Luise Sauer u. 
 Alois Wombacher
14:00  J  Wendelinus-Andacht 
 am Bildstock – 
 anschl. Missionscafé im MGH
Montag, 23.10. –
Montag der 29. Woche im Jahreskreis
18:00  G-AK  Rosenkranzandacht
Dienstag, 24.10. – Jahrestag 
der Weihe des Domes zu Würzburg
14:00  G-RZ  Eucharistiefeier für Senioren 
 f. d. Verst. d. Fam. Krausert u. Kiesel / 
 f. Edwin Schneider u. Verst. d. Fam.
 Scheider und Geis / 
 f. Johanna u. Reinhold Hesbacher, 
 Eltern u. Geschwister
18:00  J  Dienstag mal anders
Mittwoch, 25.10. – 
Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis
18:30  R  Eucharistiefeier 
 f. Verst. d. Fam. Sarrach u. Poink
Donnerstag, 26.10. –
Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis
15:00  B  Rosenkranzandacht
Sa mstag, 28.10. – 
Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
17:00  S  Eucharistiefeier am Vorabend 
 f. Hedwig, Albin und Annemarie Hegler 
 und Angeh. / 
 f. Fam. Knecht u. Hartmann
17:45  G-RZ  Dreiviertel-Sonntag
Sonntag, 29.10. – 
30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
08:30  R  Eucharistiefeier
10:00  J  Eucharistiefeier 
 f. Hermann Hain u. Angeh. / 
 f. Erich u. Bernhard Wissel, Josef Hilz 
 u. Angeh. / 
 f. Oskar, Lina u. Günther Kraus u. ehrw. 
 Schwester M. Heremita Eisert / 
 f. Gunther u. Erna Stadtmüller / 
 f. Edgar Fecher u. Angeh. / 
 f. Walter u. Roswitha Kraus, Marga u. 
 Edgar Hein / 
 f. Barbara u. Benedikt Kraus / 
 f. Elida u. Herbert Depp / 
 f. Helga, Josef u. Matthias Patzelt, 
 Elfriede u. Stefan Stadtmüller / 
 f. Elisabeth u. Dominikus Stadtmüller, 
 Eltern u. Geschwister
17:00  J  Orgelkonzert mit Meditation: 
 Stiftskantorin Caroline Roth u.a. – 
 anschl. Stehempfang im MGH 
 mit Ehrungen

Pfarreiengemeinschaft 
Glattbach-Johannesberg 

St. Maria und Johannes d. T.
Ihr seid das Salz der Erde!
Das Motto des diesjährigen Weltmissions-
sonntages ist der Bergpredigt entnommen. 
In Mt 5,13 führt Jesus diese Ermutigung ge-

Sonntag der Weltmission – 
Salz der Erde
Das Thema des kommenden Sonntags der 
Weltmission heißt: Ihr seid das Salz der 
Erde. Salz ist schon immer ein kostbares 
Gut: Es macht die Speisen angenehm und 
es ist wichtig für die Haltbarkeit der Nah-
rung.
Als Beispielland dient in diesem Jahr der 
Libanon. In meiner Jugendzeit konnte ich 
lesen: Der Libanon ist die Schweiz des Ori-
ents. Menschen verschiedener Religionen, 
Sprachen, Völker, leben zusammen und 
verwalten ihr Land gemeinsam. Leider ist 
das heute nicht mehr der Fall. Besonders 
die Christen haben es dort sehr schwer.
Am Anfang der Christenheit war das Leben 
der Christen kostbar wie Salz. Alle Länder 
um das Mittelmeer nahmen das Christen-
tum immer mehr an. Die Christen waren 
ein Kontrast zur alten griechisch-römischen 
Kultur. Unterschiede wurden durch gelebte 
Geschwisterlichkeit aufgehoben: Unter-
schiede zwischen Herren und Sklaven, 
zwischen Armen und Reichen, zwischen 
Mann und Frau, zwischen verschiedenen 
Völkern und Kulturen.
Leider  ist diese Kraft im Laufe der Ge-
schichte weniger geworden, weil wir Chris-
ten uns lieber an bestehende Verhältnisse 
angepasst hatten.
Erst das zweite vatikanische Konzil brach-
te eine Wende: Die Kirche ist zuerst das 
von Gott geliebte Volk der Gleichen. Ge-
liebte Kinder Gottes sind alle Menschen. 
Deshalb  ist es wichtig, vor allen Religionen 
und Völkern Ehrfurcht zu haben.
Als Christen dürfen wir versuchen, heute  
durch unser Leben das Leben anderer Völ-
ker und Religionen angenehmer und halt-
barer zu machen wie Salz.
Ihr Karl Mödl, Pfr. i. R. 
mit dem Team der Seelsorger

Gottesdienstordnung 
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg 
vom 13.10. bis 22.10.2023

G-RZ = Glattbach Roncalli-Zentrum
G-AK = Glattbach Alte Kirche

J = Johannesberg
R = Rückersbach

S = Steinbach
B = Breunsberg Kapelle

Freitag, 20.10. – Hl. Wendelin
17:30  S  Rosenkranz 
 für den Frieden in der Welt
18:00  S  Eucharistiefeier 
 f. Leb. u. Verst. d. Fam. Kunkel u. Jonek

Kirchliche Nachrichten
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Nächstenhilfe Glattbach
Tel. 06021 - 629 25 43
Caritas-Sozialstation 
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 – Tel. 06021 - 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäuser:
•	 Tagungszentrum	Schmerlenbach:	
 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus	Aschaffenburg:	
 www.martinushaus.de

50 plus X–Club
Oktober
Am Dienstag, den 24. Oktober findet unser 
monatliches Treffen statt.
Wir beginnen um 14.00 Uhr mit der Eucha-
ristiefeier in St. Marien im Roncallizentrum.
Dann geht es mit Kaffee und Kuchen im 
Pfarrsaal weiter.
Danach gibt es ein Unterhaltungspro-
gramm. Mehr möchten wir nicht verraten.
Mit einem kleinen Abendessen endet der 
Nachmittag gegen 18.00 Uhr.
Anmeldung bis Montag, den 23. Oktober 
möglich, Tel. 482 04. 
Wer abgeholt werden möchte, kann sich 
bei Heribert Englert melden.
November
Am Dienstag, den 7. November beginnen 
wir um 14.30 Uhr direkt im Pfarrsaal. Es 
werden Bilder von unserer letzten Reise 
aus dem Ötztal gezeigt. Wolfgang Willig hat 
diese wieder liebevoll zusammengestellt. 
Diesmal gibt es nur Kaffee und Kuchen. 
Gegen 17.15 Uhr endet die Veranstaltung.
Es sind auch alle eingeladen, die bei dieser 
Reise nicht dabei waren.
Anmeldung erforderlich, Tel. 482 04.
Seniorenbürgerversammlung
Die Bürgerversammlung für Senioren fin-
det am Dienstag, den 21. November im 
Pfarrsaal statt.
Vorsorgevollmacht
Am Dienstag, den 28. November beginnen 
wir um 14.00 Uhr mit der Hl. Messe in St. 
Marien. Danach gibt es wie üblich Kaffee 
und Kuchen. Gegen 15.30 Uhr findet dann 
ein Vortrag statt über Vorsorgevollmacht.
Mit dem Abendessen endet die Veranstal-
tung um 18.00 Uhr.
Dezember
Unsere Weihnachtsfeier ist am Dienstag, 
den 19. Dezember 2023 im Roncallizent-
rum.

Hufeisen: „Entdecken Sie den Raum des 
Himmels in sich selbst.“
Samstag, 16.12.2023 um 19.00 Uhr in St. 
Marien im Roncalli-Zentrum
Preis: 25 Euro
Karten ab sofort in den Pfarrbüros Glattbach 
und Johannesberg, den Ticketshops des 
Main-Echos oder unter www.eventim.de
Tauftermine 2023
Sonntag, 26.11.2023, um 14.00 Uhr 
 Johannesberg
Bitte melden Sie Ihr Kind spätestens vier 
Wochen vor dem gewünschten Taufter-
min im zuständigen Pfarrbüro an. Dies gilt 
auch für Taufen, die in den Samstags- und 
Sonntagsgottesdiensten stattfinden sollen. 
Weitere Infos zu den Taufen finden Sie 
auch auf unserer homepage: www.kirche-
glattbach-johannesberg.de.
Pfarrbüros
•	 Glattbach
Tel. 06021 - 6 2927 00
Fax 06021 - 629 27 03 
Montag u. Donnerstag  09.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch  16.00 bis 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro Glattbach ist vom 23. Ok-
tober bis 6. November 2023 geschlossen.
•	 Johannesberg
Tel. 0  6021 - 42 17 69
Fax 06021- 46 06 08 
Montag u. Mittwoch  09.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag  16.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegte Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weiterge-
leitet werden. Ab sofort nehmen wir Ihre 
Wünsche auch für das neue Jahr 2024 
entgegen.
Zum Gespräch stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
 mobil 0171 - 352 83 79
Diakon Alexander Fuchs: 
 mobil 0175 - 2 96 08 84
Pastoraler Mitarbeiter Richard Rosenberger: 
 mobil 0151 - 54 86 48 49 
 (außer Mittwoch & Freitag)
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
 Termine bitte mit den Pfarrbüros 
 absprechen.
Helga Balthesen 
 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
 Tel. 06021 - 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft:
www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft	mit	Litumbandyosi:	
www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum:	
www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag:		 09.00	Uhr	-	10.00	Uhr
•	 Dienstag:		 16.00	Uhr	-	18.00	Uhr
•	 Donnerstag:		 18.30	Uhr	-	20.00	Uhr
•	 Samstag:		 17.00	Uhr	-	18.00	Uhr
•	 Sonntag:		 11.00	Uhr	-	12.00	Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten
Tel. 0 60 21 - 629  27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach

•		Sonntag,	 07.04.2024,	 10:00	 Uhr	 in	 St.	
Marien Glattbach: Gemeinsame Feier 
der Erstkommunion

•		Montag,	 08.04.2024,	 10:00	 Uhr	 in	 St.	 
Marien Glattbach: Dankgottesdienst

Weitermachen: Regenwassernutzung
Am Freitag, 3. November, ab 13:30 Uhr 
wollen wir am Roncalli-Zentrum den zwei-
ten Regenwassertank ins Erdreich ein-
bauen. Natürlich nur, wenn es das Wetter 
zulässt.
Arbeitsfreudige Menschen sind (ggf. mit 
Schaufel und Schubkarre) herzlich will-
kommen.
Haus- und Krankenkommunion
Donnerstag, 02.11.2023 ab 9.00 Uhr 
 in Glattbach
Freitag, 03.11.2023 ab 9.00 Uhr 
 in Johannesberg u. Filialen
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Trauer-Café im MGH
Gemeinsam wollen wir bei Kaffee oder 
Tee miteinander ins Gespräch kommen. 
Alle Trauernde, die sich in Gemeinschaft 
austauschen möchten, sind zum Trauer-
gespräch herzlich eingeladen und will-
kommen. Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um eine Anmeldung im Pfarrbüro 
Johannesberg (Telefon: 0 60 21 / 42 17 69) 
oder bei Pfarrer Nikolaus Hegler (Handy: 
0171 / 35 28 37 9) bis Dienstag vor dem 
Treffen. Die nächsten Termine fürs Trauer-
Café im MGH sind:
Donnerstag, 09.11.2023, 15 bis 17 Uhr und
Donnerstag, 14.12.2023, 15 bis 17 Uhr.
BIBEL-Teilen im MGH
Wir wollen miteinander das Evangelium 
des kommenden Sonntags lesen und uns 
darüber austauschen, was „der Herr“ uns 
damit sagen will. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Bitte eine Bibel mitbringen 
oder für 10 € eine beim Treffen erwerben.
Am Montag, 13.11.2023 von 17.30 bis 
19.00 Uhr (geänderte Zeit!) treffen wir uns 
im MGH und lesen das Sonntagsevangeli-
um vom 19.11.2023: Mt 25,14 - 30.
Das übernächste Treffen ist am Montag, 
04.12.2023 von 18.00 bis 19.30 Uhr.
Anselm Grün & Hans-Jürgen Hufeisen
Botschaft der Weihnachtsengel
In der Weihnachtsgeschichte begegnen 
uns Engel an zwölf Stellen: Ein Engel 
kündigt der jungen Mutter die Geburt des 
Sohnes an, Engel verkünden den Hirten 
den neugeborenen Erlöser, Engel warnen 
die Weisen aus dem Morgenland vor der 
Hinterlist des Königs, Engel erscheinen 
dem Josef im Traum und bewegen ihn zur 
Flucht mit Frau und Kind.
Anselm Grün OSB geht der weihnachtli-
chen Botschaft der Engel nach und medi-
tiert die biblischen Weihnachtserzählungen 
anhand von 12 Engelbegegnungen.
P. Anselm: „So wird die Freude, die die 
Engel verkünden, in Ihnen erklingen. Sie 
brauchen dann nicht an die Freude zu glau-
ben, die das Weihnachtsgeheimnis für uns 
bedeutet. Sie erfahren die Freude. Und Sie 
müssen sich nicht zur Liebe zwingen. Die 
Liebe wird Sie durchdringen, wenn Sie die 
Engel und ihre Botschaft der Liebe in der 
Musik und im Bild in sich eindringen las-
sen. Sie werden sich nicht zwingen, lieben 
zu sollen. Sie sind einfach Liebe und von 
Ihnen wird Liebe ausstrahlen.“
Hans-Jürgen Hufeisen lässt in seinen 
Kompositionen die Engelgestalten vor uns 
aufscheinen als „weihnachtliche Klangbil-
der der Engel“, umhüllt von Leuchtkraft.
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„um heimatliches Brauchtum zu bewahren 
und zu fördern“.
Ort: St. Pauluskirche, Paulusstr. 15
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projektchor! 
Fühlen Sie sich eingeladen mitzusingen. 
Geben Sie unserem Chor IHRE Stimme. 
Wir freuen uns auf SIE!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.  
Wir treffen uns immer dienstags um 18:45 
Uhr im Gemeindehaus, Boppstr. 17.
Der nächste Termin ist am: 24. Oktober.
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten.
Bis dahin, herzliche Grüße
S. Reinschmidt und C. Herwig
Sing & Pray 
Abendgottesdienst wieder ab Oktober 
Wir verändern unser Gottesdienstpro-
gramm! Wir probieren es für ein weiteres 
halbes Jahr in der Paulusgemeinde: 
Einmal im Monat feiern wir einen Abend-
gottesdienst um 18.00 Uhr anstatt des Got-
tesdienstes am Morgen um 10.15 Uhr. 
Unter dem Motto „Sing & Pray“ erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdienst mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen. Diese 
Termine gleich in den Kalender eintragen: 
19.11. „mit Abendmahl“  
10.12. „im Advent“ 
15.01. „mit ökumenischem Gast“  
18.02. „mit Wunschliedern“  
17.03. „mit musikalischem Gast“
M. Schönwald
Lobpreis-Abend
Mit Musik Herzen berühren. Musik kann 
unser Herz oft tiefer berühren als Worte 
dies können. Auch im Gebet kann man 
diese Erfahrung machen. Und Lobpreis ist 
eine gesungene Form des Gebets. Mit der 
Band „Weniger ist nichts“ hat die moderne 
Kirchenmusik Einzug gefunden in der Pau-
lusgemeinde. Ein junges Team von Ehren-
amtlichen bereitet die Lobpreis-Abende 
vor. Mit Lobpreis bringen wir Begeisterung 
und Dankbarkeit gegenüber Gott zum Aus-
druck. An den Lobpreis-Abenden steht das 
Singen im Mittelpunkt. Danach gibt’s die 
Möglichkeit zur Begegnung untereinan-
der. In diesem Jahr 2023 finden noch zwei 
Lobpreis-Abende in der Pauluskirche statt: 
Sonntag, 22.10 um 18.30 Uhr 
Samstag, 25.11 um 19.30 Uhr 
M. Schönwald
Ewigkeitssonntag
„Erinnerung tut Not und gut, wenn sie nicht 
verklärt, aber uns erklärt, was war, was mit 
uns war und was aus uns werden kann.“
F. Schorlemmer
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag am 
26.11.23, 10:15 Uhr in der St. Pauluskir-
che
In diesem besonderen Gottesdienst ge-
denken wir der Menschen, von denen wir 
Abschied genommen haben. Die Namen 
der Verstorbenen des vergangenen Kir-
chenjahres aus der Paulusgemeinde wer-
den verlesen. Für jeden/jede entzünden 
wir eine Kerze, die Sie dann gerne als Er-
innerung mit nach Hause nehmen können. 
Gerne nehmen wir weitere Namen Verstor-
bener aus dem zurückliegenden Jahr auf. 
Bitte teilen Sie uns dazu Name, Vorname, 
Alter und Wohnort bis zum 12.11.23 – am 
besten per E-Mail mit.
V. Wölfle u. M. Schönwald

Plattformen den übergreifenden Hass nicht 
ertragen konnte oder so was Ähnliches 
... Lieber Basilikum, I feel you! Erschöp-
fung, Schlappheit, noch den letzten Rest 
Feuchtigkeit aus trockener Erde ziehen, 
eigentlich was Anderes brauchen: ich ken-
ne es gut. Und dann stellte ich den Topf 
Basilikum ins Wasser. Und siehe da… eine 
Stunde später war er stark, schön, kraftvoll 
und grün – puuhh, was eine Widerstands-
kraft. Wenn er das kann, versuche ich das 
auch?! Das geben lassen, was ich wirklich 
brauche. Wasser und Stille. Pause und 
Licht. Und Vergebung. Vielleicht ist es ganz 
leicht. Vielleicht... Und wenn Sie einen Ort 
der Stille, Pause und Vergebung oder ein 
offenes Ohr suchen, dann sind wir aus der 
Paulusgemeinde auch für Sie da! Melden 
Sie sich gerne bei uns. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.st-paulus-aschaffenburg.de 
M. Schönwald 
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 22.10.
10:15 Uhr Gottesdienst 
 anlässlich des Welthospiztages, V. 
Wölfle, 
 E. Bracharz-Streib (PastRefin.i.R.) und 
 A. Streib (Kath. Dipl.Theol.), Pauluskir-
che
 anschließend: gemeinsame Gespräche
 beim Kirchenkaffee im Gemeindehaus
18:30 Uhr Lobpreis-Abend, Lobpreis-Team 
+
 M. Schönwald, Pauluskirche
Sonntag, 29.10.
10:15 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
 M. Schönwald, Pauluskirche
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden monatlich, jeweils 
montags von 14:30 - 16:15 Uhr statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
13. November
„Omas gegen Rechts.“ 
Refin.: Gudrun Wörner
11. Dezember
„Weihnachten, Fest des Friedens und 
der Freude.“ 
Refin.: Viola Wölfle
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffee-Trinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … Wir 
freuen uns auf das Wiedersehen.
V. Wölfle für das Seniorenkaffee-Team
Kindergottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Termin: 03. Dezember 2023
10.15 Uhr Kindergottesdienst
Der Musikverein Glattbach lädt zum 
Konzert ein: Samstag, 21.10. 18 Uhr St. 
Paulus
Blasmusikkonzert von Marsch, Polka, Wal-
zer über Swing, Unterhaltungs- und Film-
musik zu Kirchen-, Themen- und Konzert-
stücken aus verschiedenen Zeiten – ein 
Programm außerhalb der „klassischen 
Blasmusik“! 
Musikalische Leitung: Florian Mehling
Musikverein 1975 Glattbach, gegründet 

ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin M. Schön-
wald Sprechstunde nach Vereinbarung, 
bitte telefonisch anfragen.
Das Pfarrbüro erreichen Sie: 
 Montag 11.00 - 12.00 Uhr 
 Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr 
 Mittwoch 10 - 12 Uhr (B. Unterköfler) 
 Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr 
 Freitag 9:30 - 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch wün-
schen. Melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail. Unser Anrufbeantworter wird 
täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team
Herzlichen Dank für Ihre bisherigen Spen-
den. 
Wir sammeln weiter … 
„St. Paulus unterstützt mit Lebensmit-
teln…“
Spende für Grenzenlos e.V. 
Wir, Sie können etwas tun gegen Armut 
und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg.
Sie können Ihre Spenden zu den Bürozei-
ten im Kreuzgang im Korb abgeben. Vielen 
Dank für alle bereits erwiesene Unterstüt-
zung in der zurückliegenden Zeit. Wir rech-
nen mit ihrer Großherzigkeit auch in den 
kommenden Monaten.
Ihre V. Wölfle 
im Auftrag von Grenzenlos e.V. 
Ein Topf Basilikum
inspiriert von Pastorin B. Mattausch
Ich war ein paar Tage nicht zu Hause. 
„Back home“ schloss ich meine Tür auf, 
stellte meinen Koffer ab und nahm mir fest 
vor, noch an diesem Tag alles auszuräu-
men! Mein Blick ging durch die Räume. 
Und da stand er: der Topf mit Basilikum, 
den ich vor meinem Ausflug gekauft habe. 
Die hängenden, schrumpeligen Blätter er-
heben einen Vorwurf: „Ich bin erschöpft!“… 
als ob er mit meiner Kondition (= null) einen 
Marathon gelaufen wäre und sich stunden-
lang dabei anhören musste, wie sein Job 
funktioniert oder er auf den Social Media 

Evangelische St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg
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Der erste Schultag. Das erste «Hey!». Das 
erste Treffen. Der erste Kuss. Jedem ers-
ten Mal wohnt ein Zauber inne und wir kön-
nen uns an viele dieser ersten Male sehr 
gut erinnern. Das ist anders bei den letzten 
Malen, hier fehlt uns die klare Vorstellung, 
hier verdrängt der Mensch auch gern. Da-
bei ist das letzte Mal ebenso bedeutsam, 
wie das erste Mal! Gerade die Hospiz- und 
Palliativarbeit steht dafür, dass schwerst-
kranke Menschen und ihre Zugehörigen 
besondere Alltagsmomente noch einmal 
erleben können. Dabei werden sie indi-
viduell begleitet und können die Zeit am 
Lebensende aktiv mitgestalten. … „Hospiz 
lässt mich noch mal…“ (vgl. https://www.
dhpv.de/aktuelles_welthospiztag.html). Die 
Vorbereitung und die Einladung zum Got-
tesdienst geschieht unter Mitwirkung der 
Hospizgruppe Aschaffenburg, des Hospiz- 
und Palliativteams (SAPV) und der Mal-
teser MHD Hospizarbeit. Zur Auslegung  
einer Bibelstelle kommen Betreuerinnen 
und Betroffene zu Wort, für frische Kirchen-
lieder und Erfrischungen nach dem Gottes-
dienst wird gesorgt.
Mitglieder bzw. Mitarbeitende der Hospiz-
vereine sowie von ihnen betreute Men-
schen sind willkommen, und natürlich wie 
immer sonntags alle Interessierte!
A.Streib, V. Wölfle
AKTUELLER GEMEINDEBRIEF:
Unseren aktuellen Gemeindebrief entneh-
men Sie bitte der Box neben dem Schau-
kasten an der Pauluskirche.
Selbstverständlich finden Sie alle Artikel 
aus dem Gemeindebrief, aktuelle Hinweise 
sowie verschiedene Links zu den TV und 
Onlinegottesdiensten auf unserer Home-
page unter: 
www.st-paulus-aschaffenburg.de
„EVANGELISCH“ IM RADIO/ FERNSE-
HEN: Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 1: 
Evangelische Morgenfeier. Danach in der 
in der Mediathek: www.br.de/mediathek/
podcast/evangelischemorgenfeier/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. Informati-
onen unter: www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.

St. Paulus Bücherei
Die Bücherei von St. Paulus steht allen 
offen, auch neue Leser sind sehr herzlich 
willkommen. 
Unsere Öffnungszeiten: 
sonntags von 11:00 - 12:30 Uhr 
mittwochs von 15:00 - 16:30 Uhr 
(außer in den Schulferien). An bundesein-
heitlichen Feiertagen geschlossen.
Die Ausleihzeit beträgt vier Wochen, die 
Ausleihe ist kostenfrei. Die Bücherei befin-
det sich im 1. Stock des Gemeindehauses 
in der Boppstraße 17. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 
Ihr Büchereiteam
Ge(h)bet    
Eine ökumenische Veranstaltung in Ko-
operative mit den Wanderfreunden Damm 
1922 e.V. 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Gehen mit Meditation, Stille, Gebet und 
Kultur am 
Freitag, 20. Oktober 2023.      
Das fröhliche und zugleich besinnliche 
Miteinander beginnt um 17 Uhr am Kegel-
zentrum (1. Station) und führt über sechs 
weitere Stationen durch die Dämmer Flur 
in den Kreuzgang der St. Pauluskirche.  
Nach dem Segen laden wir zum gemütli-
chen Ausklang ins Gemeindehaus ein. 
Wir sind ca. 1 Std. 20 Min. unterwegs bei 
einer  Wegstrecke von 2,5 km! Das schaf-
fen SIE !
Bitte auf angemessenes Schuhwerk ach-
ten. 
Der Start am Kegelzentrum ist mit dem 
Stadtbus (Linie 11 bzw. Linie 2) sowohl aus 
der Innenstadt, wie auch aus der Striet-
waldsiedlung angebunden. Die Rückfahrt 
in die Strietwaldsiedlung wäre (abgese-
hen vom PKW-Transfer) auch mit beiden 
Stadtbus-Linien im Halbstundentakt mög-
lich. Der jeweils letzte Bus fährt freitags um 
21:04 bzw. 21:34 ab Dämmer Tor in Rich-
tung Strietwald. Weitere Infos erhalten Sie 
über unser Pfarrbüro. Wir freuen uns auf 
SIE!
Das Team: 
V. Wölfle, R. Lang für die Wanderfreunde 
Damm, A. Wolf für Neuapostolische Kirche,  
C. Weidenbach-Brehm für die Hl. Dreifal-
tigkeit
NEU! ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 
ZUM WELTHOSPIZTAG 2023 
mit anschließender Begegnung in Kirche 
und Gemeindehaus St. Paulus am:
Sonntag, 22. Oktober 2023, 10.15 Uhr
„Vom ersten und vom letzten Mal im Le-
ben“

Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Aktuelles aus dem Verein 
Hallo zusammen, wir machen am Samstag 
(21.10.) von 9:00 bis 13:00 Uhr einen Ar-
beitsdienst auf dem Pfaffenberg. Wir freu-
en uns über jede helfende Hand!
Infos von der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung kommen im nächsten Blättchen.
Rückblick 
Herren B-Klasse 
SC Rauenthal II – 
SV Aschaffenburg-Damm  4:0
Vorschau
Sonntag, 22.10.23, Herren B-Klasse 
SG Rottenberg/Feldkahl II – 
SC Rauenthal II 
um 13:00 Uhr (auswärts)
Herren A-Klasse 
SG Rottenberg/Feldkahl – SC Rauenthal 
um 15:00 Uhr (auswärts)
Trainingszeiten:
1. + 2. Mannschaft
Dienstags und donnerstags ab 19:00 Uhr 
(wechselt zwischen Weihersgrund und Ge-
lände FCO).
Kleinfeldjugend (Bambinis u. F-Jugend) 
Mittwochs und freitags ab 16:00 Uhr (Wei-
hersgrund/FCO) und E-Jugend mittwochs 
und freitags ab 16:30 Uhr (Weihersgrund/
FCO).
AH (Alte Herren) 
Jeden Freitag um 19:00 Uhr auf dem Wei-
hersgrund Sportplatz. 
FSV Mountainbiking
Wer Lust auf frische Luft beim Mountain-
biking hat, ist gerne eingeladen an unse-
rem regelmäßigen Training teilzunehmen.
Wir trainieren jeden Montag, sofern es 
nicht regnet. Wir sind eine gemischte Grup-
pe aus Frauen und Männern.
Die FSV Mountainbiker trainieren wie folgt: 
Tag:  Montag
Treffpunkt: Kapelle in der Kapellenstraße 
Uhrzeit:  18.30 Uhr
Dauer:  ca. 1 1/2 Stunden
Bei schlechtem Wetter fallen die Touren 
aus! Der FSV Glattbach freut sich auf Euer 
Kommen. Eine leichte sportliche Kondition 
sollte vorhanden sein.
Anmerkung:  Bei unseren Touren besteht 

grundsätzlich Helmpflicht.
Infos vorab:  info@robert-seus.de
Vermietung des Vereinsheims:
Für weitere Informationen bitte an Anett 
Mässing wenden. 
E-Mail: anettms35@googlemail.com oder 
Handy:  0173  955 36 42
Der FSV Glattbach online:
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden  
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
- Instagram: Instagram.com/fsvglattbach
- Facebook: facebook.com/fsvglattbach
- E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!
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Klares Ziel für den zweiten Durchgang war 
nun, sich in allen Belangen zu verbessern 
und den zweiten Durchgang vielleicht so-
gar für sich zu entscheiden. Und dieses 
Vorhaben gelang tatsächlich – zumindest 
bis in die 49. Minute. Die Gäste, die nun 
ihre Angriffsformation ausgetauscht hatten, 
trafen nun auf eine doch aktivere HSG-Ab-
wehr, in der die Lücken nun kleiner wurden. 
Und auch auf der anderen Spielfeldhälfte 
fanden die HSG-Akteure nun die ein oder 
andere Schwachstelle in der MSG-Defen-
sive, so dass man auf 21:29 verkürzte. In 
den letzten zehn Minuten lief dann aber 
plötzlich vorne gar nichts mehr zusammen. 
Technische Fehler und Ballverluste luden 
die Gäste zu etlichen Gegenstößen ein, so 
dass die Niederlage am Ende wieder sehr 
deutlich ausfiel. Torschützen: M. Bernhard 
10/6, M. Hillesheim, B. Sidla, A. Parr je 
3, F. Duschka 2, D. Eckrich, L. Dittfeld, L. 
Stumpf je 1.
Vorschau Aktive
Damen 1
HSG Dreieich – HSG Haibach/Glattbach
am 22.10.2023 um 16:00 Uhr 
in der Hans-Meudt-Halle Sprendlingen
Damen 2
FSG Habitzheim/Umstadt aK II (a.K.) – 
HSG Haibach/Glattbach II
am 21.10.2023 um 16:00 Uhr 
in der Heinrich-Klein-Halle
Herren 1
MSG Umstadt/Habitzheim II – 
HSG Haibach/Glattbach
am 21.10.2023 um 18:00 Uhr 
in der Heinrich-Klein-Halle
Herren 2
MSG Umstadt/Habitzheim III – 
HSG Haibach/Glattbach II
am 21.10.2023 um 14:00 Uhr 
in der Heinrich-Klein-Halle
HANDBALL JUGEND
Ergebnisse vom Wochenende
mA-Jugend
mJSG Kirchzell/Bürgstadt – 
HSG Haibach/Glattbach  36:28
mB1-Jugend
HSG Kahl/Kleinostheim – 
HSG Haibach/Glattbach  37:19
mC-Jugend
HSG Bachgau – 
HSG Haibach/Glattbach  15:54
mD-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – 
JSG Umstadt/Habitzheim  14:32
mE1-Jugend
JSG EMU II (a.K.) – 
HSG Haibach/Glattbach  0:2
mE2-Jugend
TV Beerfelden – 
HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.)  2:0
Katastrophale Wurfausbeute verhindert 
Zählbares
Am vergangenen Sonntag war unse-
re männliche A-Jugend zu Gast bei der 
Spielgemeinschaft Kirchzell/Bürgstadt. 
Der Gastgeber ist mit zwei Siegen in die 
Saison gestartet und war der zu erwartend 
spielerisch starke Gegner. Wir mussten auf 
J. Hochrein verzichten, dessen Fehlen wir 
im Deckungsverbund spürten. In einem 
schnellen Spiel ließen wir direkt zu Beginn 
mehrere freie Abschlüsse aus und mussten 
so schnell einem 1:6 Rückstand hinterher-
laufen. Leider schafften wir es an diesem 
Tag über die gesamte Spielzeit nicht, un-
sere katastrophale Abschlussquote zu ver-
bessern. So konnte der Gastgeber bereits 

Jetzt heißt es am Angriff zu arbeiten und 
das Spiel so schnell es geht aus den Köp-
fen zu bekommen. Am Sonntag, den 22.10  
ist man bei der HSG Dreieich zu Gast. An-
pfiff 16 Uhr!
Es spielten: A. Ott, S. Trapp, L. Hock (3), D. 
Rosenzweig (4), S. Flörchinger (2), Anna 
Kiesel (0), M. Hattig (4), Ch. Dittrich (3), F. 
Hemberger (3), S. Waßmer (3), L. Müller 
(1), L. Kahle (0)
Herren 1
HSG Haibach/Glattbach – 
TV Niedernberg  30:20
Letzte Viertelstunde macht es deutlich
Zu ungewohnter Uhrzeit am Freitagabend 
traf unsere HSG auf die junge Truppe aus 
Niedernberg. Anfangs tat man sich gegen 
die 3:2:1 Deckung und die clevere Spiel-
weise der Gäste schwer und konnte sich 
erst ab der 20. Minute nach Zeitstrafen mit 
3 - 4 Toren absetzen. Mit der Halbzeitsire-
ne war es S. Schwob, der über das ganze 
Spiel hinweg unseren Angriff mit einer he-
rausragenden Übersicht und chirurgischer 
Präzision leitend, aus dem Rückraum den 
Pausenstand von 14:9 markierte.
Nach dem Seitenwechsel konnte Niedern-
berg das Spiel bis zur 45. Minute weitest-
gehend offen gestalten, aber man ließ sich 
vom schmelzenden Rückstand bis auf 2 
Tore nicht beirren, besann sich rechtzeitig 
zur Ruhe und schaltete wieder einen Gang 
höher. In der Schlussviertelstunde kas-
sierte man nur noch 2 Gegentore, weitere 
nennenswerte Abschlüsse kamen nicht auf 
das Gehäuse vom wieder mal sehr starken 
M. Freier, im Main-Echo Podcast jüngst als 
bester Torhüter der Liga bezeichnet, oder 
wurden stark verteidigt. Vorne wurden kla-
re Chancen herausgespielt oder unser N. 
(Tor-)Jäger war per Gegenstoß erfolgreich 
und so steht am Ende ein verdienter 30:20 
Sieg auf der Anzeigetafel. Damit grüßt un-
sere HSG nach 6 Spielen mit 11:1 Punk-
ten weiterhin von der Tabellenspitze der 
Bezirksoberliga. Vielen Dank auch an alle 
Fans, die für eine Klasse Stimmung ge-
sorgt haben!
Für die HSG siegreich: M. Freier, P. Orth; 
N. Jäger (12/7), L. Hemberger (5), S. 
Schwob (4), S. Baron, J. Straub (je 3), T. 
Straub (2), A. Schwob (1), K. Gehl, B. Sidla 
und S. L. H. Kaup
Nächste Woche reist unsere HSG zum 
Landesligaabsteiger aus Groß-Umstadt. 
Anpfiff ist am Samstag um 18 Uhr in der 
Heinrich-Klein-Halle in Groß-Umstadt.
Wir freuen uns über jede Unterstützung.
Herren 2
HSG Haibach/Glattbach II – 
MSG EMU  24:38
Herren 2 weiter chancenlos
Die 2. Mannschaft der HSG ziert nach ei-
ner erneut klaren Niederlage weiterhin das 
Tabellenende. Diesmal war man gegen die 
MSG EMU chancenlos. Vom Anpfiff weg 
war klar, welche Richtung die Partie neh-
men würde. Mit zielstrebigem, flüssigem, 
klar strukturiertem, temporeichen Angriffs-
spiel zeigten die bestens eingespielten 
Gäste der nicht wirklich eingespielten HSG 
klar die Grenzen auf. Die HSG-Abwehr war 
viel zu passiv und löchrig und dem Angriffs-
schwung der Gäste nicht gewachsen, so 
dass nach nicht einmal 10 Minuten schon 
ein 2:7 auf der Anzeigetafel stand. Da 
auch der Angriff der HSG wenig Fluss und 
Durchschlagskraft an den Tag legte, war 
die Partie zur Halbzeit beim 9:19 entschie-
den. Einzig Torhüter D. Bergmann zeigte 
eine ansprechende Leistung, was einen 
noch höheren Rückstand verhinderte.

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-HALLE
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 21.00 Uhr
„Walking“, 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
SCHULTURNHALLE
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Ski- und Konditionsgymnastik“
montags 19.30 bis 20.30
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“, 
montags 20.45 bis 22.00 Uhr
„HIIT“ (High Intensiv Interval Training), 
donnerstags 19.30 bis 20.15 Uhr
„ZUMBA“, 
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
Mittwochs von 15:45 bis 16:45 Uhr
in der TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
Freitags von 15.45 bis 17:00 Uhr
in der TV-Halle

Abteilung Handball – 
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
HSG Haibach/Glattbach – 
HSG Kahl/Kleinostheim  23:25
Ohne Angriffsleistung keine Punkte
Am Samstag empfingen die Damen die 
HSG Kahl/Kleinostheim. Die aus dem ei-
genen Bezirk aufgestiegene HSG kannte 
man von früheren Duellen in der BOL noch 
gut. Beide Kader mussten an diesem Tag 
geschwächt antreten.
Die Gastgeberinnen erzielten zwar die 
ersten beiden Tore des Spiels, dies sollte 
aber die einzige Führung bleiben. Nach 8 
Minuten stellten die Kahlerinnen auf 2:3 
um. Dann zeigte sich die restlichen 52 Mi-
nuten das Gleiche. Die Gäste konnten auf 
3 - 4 Tore davon ziehen, die HSGlerinnen 
kamen immer wieder bis auf ein Tor heran. 
Der Ausgleich fiel aber nie. Mit einem von 
technischen Fehlern und schlechten To-
rabschlüssen geprägten Angriff kann man 
keine Punkte holen.
Die Seiten wurden bei 11:14 gewechselt.
Doch wie schon angesprochen, ändert sich 
in der zweiten Hälfte nicht viel. Durch eine 
bessere Abwehr schaffte man es bis 19:20 
heranzukommen, doch der Ausgleich woll-
te an diesem Tag einfach nicht fallen. An-
statt dessen enteilten die Kahlerinnen wie-
der auf 4 Tore.
Mit einem 23:25 gingen die Punkte auf das 
Gästekonto.
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mit 20:12 am Ende der 1. Halbzeit enteilen. 
Das Team nahm sich vor, die zweite Hälfte 
zu gewinnen und dann zu schauen, was 
noch möglich ist. Dies gelang auch zu Be-
ginn der 2. Hälfte sehr gut und wir konnten 
uns recht schnell auf 5 Tore herankämpfen 
(23:18). Doch näher sollten wir an dem Tag 
nicht mehr herankommen und das Spiel 
endete mit einer 36:28 Niederlage.
Für die HSG 2020 spielten: TW Basti Roth; 
Fabio Duschka 5, Robin Dyroff 1, Luis Har-
ter, Emile Hellenthal, Moritz Hillesheim 2, 
Basti Sidla 6, Konrad Stolz 1, Ludwig Stolz 
8/3, Pascal Waßmer 5.
Auftaktsieg
Am 24.09.2023 bestritten wir unser erstes 
Spiel der neuen Saison. Urlaubsbedingt 
hatten wir während der Sommerferien zu 
keiner Zeit genügend Spieler für Freund-
schaftsspiele oder Turniere. So lag unser 
letztes Spiel zwei Monate zurück.
Diese fehlende Spielpraxis machte sich 
zunächst deutlich bemerkbar und so stand 
es nach 5 Minuten 5:4 für uns. Es wurde 
dann kontinuierlich besser. Die Passquali-
tät nahm zu, im Angriff agierten wir durch 
entschlossene 1:1-Aktionen, Zusammen-
spiel mit dem Kreisläufer und vermehrte 
Auftakthandlungen druckvoller und in der 
Abwehr kooperativer und ballorientierter. 
Beim Stand von 19:11 rotierten wir viel 
und so fanden sich einige Spieler auf völlig 
neuen Positionen wieder, was für manche 
eine Herausforderung war. Zur Halbzeit 
führten wir 20:15.
Das Ziel für die zweite Halbzeit war mit 
mehr Tempo zu spielen, was vom Anpfiff 
umgesetzt wurde und über 24:17, 30:19 
zu einem 38:22 in der 42.Minute führte, so 
dass wir im letzten Drittel der zweiten Halb-
zeit erneut rotierten und unsere jüngeren 
und unerfahrenen Spieler agieren ließen. 
So gelang Niedernberg noch eine Ergeb-
niskorrektur zum Endstand von 41:29 für 
uns. Ein schöner Start in die neue Saison 
mit einer guten Mannschaftsleistung.
Es spielten: M. Papenberg (TW), J. Lindau-
er (2), D. Schwind (2), L. Riedl, L. Schenk, 
J. Kunsmann (3), E. Grassmann (16/2), J. 
Stolz (1), J. Wottawah (12/1), L. Krenz (5)
Kantersieg
Am 14.10.2023 reisten wir zum Auswärts-
spiel gegen die HSG Bachgau nach Groß-
ostheim.
Von der ersten Minute zeigte sich ein 
Klassenunterschied zwischen den beiden 
Teams. Wir waren in allen Bereichen deut-
lich überlegen und führten nach zehn Mi-
nuten mit 15:5. Obwohl wir von da an viel 
wechselten, den Unerfahreren viel Spiel-
zeiten gaben und die Haupttorschützen 
sich ungewohnt lange auf der Bank sitzend 
vorfanden, kam kein Bruch ins Spiel und 
wir erhöhten zum Halbzeitstand von 29:7.
In der zweiten Halbzeit kamen die Jungs 
der HSG Bachgau zu wesentlich mehr Tor-
chancen, die jedoch meist von Malte mit 
starken Paraden vereitelt wurden.
Die zweite Halbzeit verlief ansonsten ähn-
lich wie die erste,wir spielten eine offensi-
ve, ballorientierte Abwehr, mit viel Tempo 
nach vorne und vergrößerten so kontinu-
ierlich den Vorsprung. Am Ende stand dann 
ein 54:15 für uns auf der Anzeigetafel. Dies 
war erneut eine sehr gute Mannschaftsleis-
tung. 
Erwähnenswert sind aber auch die Spieler 
der HSG Bachgau, die nie den Eindruck 
erweckten, den Kopf hängen zu lassen, 
einfach weiterspielten und einige gute An-
sätze zeigten, so dass solche Niederlagen 
wohl bald der Vergangenheit angehören 

werden.
Es spielten: M. Papenberg (TW), J. Lin-
dauer (8), D. Schwind (3/1), L. Riedl (1), L. 
Schenk, J. Kunsmann (3), E. Grassmann 
(19/1), J. Stolz (4), J. Wottawah (9), L. 
Krenz (7)
Vorschau Jugend
mA-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – 
HSG Hörstein/Michelbach
am 22.10.2023 um 17:00 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mB1-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – HSG Bachgau
am 22.10.2023 um 13:30 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mB2-Jugend
HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.) – 
HSG Aschafftal
am 22.10.2023 um 15:15 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mC-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – TV Beerfelden
am 22.10.2023 um 10:15 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mE2-Jugend
HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.) – 
JSGmE Bachgau/Schaafheim
am 22.10.2023 um 12:00 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
wA-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – SG Hainhausen
am 21.10.2023 um 12:00 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
F-Jugend
Sonntag, 22.10.23: Spieltag ab 11:00 Uhr 
in Ellerhalle Mainaschaff
G-Jugend
Sonntag, 22.10.23: Spieltag ab 10:30 Uhr 
Waldseehalle3 Kahl

Vorstandschaft
Bericht zur Jahreshauptversammlung  
vom 15.10.2023
Seinen Bericht der Vorstandschaft konnte 
dieses Jahr krankheitsbedingt der 1. Vor-
sitzenden Peter Schmidt nicht selbst vor-
tragen. Der Vorsitzende Jugend und Sport 
Burkhard Schüßler übernahm vertretungs-
weise die Berichterstattung.
Der Dank an alle Helfer, die im vergange-
nen Jahr ihren Einsatz für den Turnverein 
gebracht haben, stand am Anfang des Be-
richts.
Eine weitere leichte Steigerung der Mitglie-
derzahlen zeigt eine positive Entwicklung 
und ist zum großen Teil der hervorragen-
den Jugendarbeit zu verdanken.
Erfreuliches konnte von der Handballab-
teilung berichtet werden: Die männliche 
C-Jugend wurde Meister in der Bezirks-
oberliga. Im Fitnessbereich wird seit März 
2023 Yoga angeboten und sehr gut ange-
nommen.
Ständig ein Thema sind mittlerweile Repa-
raturen der TV-Halle. In einem Gespräch 
der Vorstandschaft mit Bürgermeister Kurt 
Baier wurde die Möglichkeit eines Hal-
lenneubaus zusammen mit einem mög-
lichen Schulneubau besprochen. Leider 
war dieses Thema bis jetzt nicht auf der 
Tagesordnung des Gemeinderates. Die-
se fehlende Planungssicherheit wirkt sich 
auf den Zustand der jetzigen TV-Halle aus. 
Einer wahrscheinlich notwendigen Ge-
neralsanierung steht das Hoffen auf eine 
neue Sporthalle gegenüber. Dieser Spa-
gat ist auf Dauer nicht zu leisten und die 
Vorstandschaft hofft, in Kürze eine klare 
Aussage von der Gemeinde Glattbach zu 

bekommen.
Auch in diesem Jahr war der TV wieder 
bei den Ferienspielen aktiv. Ein sportlicher 
Nachmittag in der TV-Halle wurde von Ce-
line Sauer gestaltet und mit Bernhard Spie-
ler konnten die Kids wieder eine Mountain-
bike-Aktion erleben.
Weiter berichtete Burkhard Schüßler aus 
dem Vorstandsbericht, dass nach Corona 
bedingtem Ausfall wieder der Handballer-
Kappeowend veranstaltet werden konnte. 
In bewährter Manier wurde dieser von den 
Aktiven der Handballabteilung komplett 
vorbereitet und durchgeführt. Dafür ein 
herzliches Dankeschön von der Vorstand-
schaft. Auch der darauffolgende Kinderfa-
sching war sehr gut besucht.
Ein Ausblick auf das kommende Vereins-
jahr ist die Planung eines Kabarettabends 
mit Susanne Hasenstab und der „Hohler 
Chaussee“.
Mit der Bitte an die Mitglieder, den Turnver-
ein auch weiterhin zu unterstützen, been-
dete Burkhard Schüßler den Vortrag des 
Vorstandsberichts.
Hermann Parr berichtete in seinem Fi-
nanzbericht von einem leichten Minus 
der Bestände. Steigende Mitgliederzahlen 
ergaben zwar ein Plus bei den Mitglieder-
beiträgen. Demgegenüber stiegen die Aus-
gaben für Übungsleitervergütungen und für 
Reparaturen.
Der Bericht der Kassenprüfer Peter Heeg 
und Manfred Breitenbach ergab keinerlei 
Beanstandungen der Kassenführung.
Eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem 
TV Haibach konnte dem Bericht des Hand-
ball Abteilungsleiters Christopher Knoll-
Watkins entnommen werden. Die 1. Her-
renmannschaft verblieb souverän in der 
Bezirksoberliga. Die 1. Damenmannschaft 
tritt in der Runde 2023/2024 in der Landes-
liga Hessen-Süd an. Der Handball-Nach-
wuchs nahm mit 11 Mannschaften und ins-
gesamt ca. 260 Kindern und Jugendlichen 
am Spielbetrieb teil. Hinzu kommen die 
Kids des „Handball Kindergartens“ und der 
„Handball-Schule“.
Die Handball Abteilungsleitung bedankt 
sich bei allen Mitwirkenden, Trainer/innen, 
Sponsoren und Fans für die großartige Un-
terstützung.
Im Bereich Fitness werden 7 Gymnas-
tikgruppen mit verschiedenen Schwer-
punkten angeboten. Von Konditions- und 
Rückentraining über HIIT und Zumba bis 
YOGA und allgemeiner Fitness ist Sport für 
jedes Alter möglich.
Sowohl Tennis als auch Gruppen Eltern-
Kind-Turnen runden das sportliche Ange-
bot ab.
Stefan Stumpf spricht seinen Dank im Na-
men der Mitglieder für die nicht selbstver-
ständliche Arbeit der Vorstandschaft im 
vergangenen Jahr aus und beantragt die 
Entlastung, die von der Versammlung ein-
stimmig erteilt wurde.
Um den insgesamt höheren Kosten Rech-
nung zu tragen, beantragte die Vorstand-
schaft, die Beiträge, die zuletzt vor 12 
Jahren angepasst wurden, moderat zu 
erhöhen. Dies wurde in der nachfolgenden 
Abstimmung einstimmig beschlossen.
Totengedenken und Mitgliederehrung
Die musikalische Umrahmung zur dies-
jährigen Gedenkfeier der verstorbenen 
Mitglieder des Turnvereins Glattbach ge-
staltete in diesem Jahr der Musikverein 
Glattbach. Die Mitglieder des Turnvereins 
trafen sich traditionell am Gedenkstein auf 
dem Vereinsgelände in der Jahnstraße. 
Der Vorsitzende Jugend/Sport Burkhard 



14

Einzelergebnisse:  
Florian Blank  331 Ringe
Matthias Kufner  318 Ringe
Thomas Klinner  307 Ringe
KK-Sportpistole – 2. Mannschaft –  
Gauliga 1
1930 Kleinostheim 2 – Glattbach 2   981:929
Einzelergebnisse:
Klaus Schwarz  246 Ringe
Nico Triefenbach  240 Ringe
Martin Schwarz  238 Ringe
Florian Blank  205 Ringe
KK-Sportpistole – 3. Mannschaft –  
Gauliga 2
Glattbach 3 – 1930 Kleinostheim 3   921:566
Einzelergebnisse:
Timo Sauer  246 Ringe
Horst Gerdsmaier  228 Ringe
Reinhold Sauer  227 Ringe
Andreas Bieber  220 Ringe
Wettkampfinfo
Luftgewehr – 2. Mannschaft – Gauliga 2
Freitag, 20.10.23
auswärts gegen SV Schöllkrippen 3
KK-Sportpistole – 1. Mannschaft –  
Bezirksliga
gegen KKSG Sulzbach 1
„Gut Schuss“ für alle die am Wochenende 
antretenden Schützinnen und Schützen.

************
Unsere Schießstände stehen für Trai-
ningseinheiten bereit.
Trainingszeiten:
Mittwoch  19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Freitag  19.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Schüßler würdigte in seiner Ansprache mit 
nachdenklichen Worten die Leistungen vie-
ler verdienter verstorbener Mitglieder. Im 
Anschluss daran folgte in der TV-Halle die 
Jahreshauptversammlung. Zum Ende der 
Versammlung wurden langjährige Mitglie-
der von der Vorstandschaft geehrt.

Für langjährige Mitgliedschaften wurden 
geehrt, vl. Burkhard Schüßler (Vorsit-
zender Jugend/Sport), Sascha Schmidt, 
Marco Müller (beide 25 Jahre), Gerlinde 
Stumpf (40), Rudi Schwob, Martin Steffek 
(50), Otto Bernhard (75)

Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Ergebnisse 
vom vergangenen Wochenende
Luftpistole – 1. Mannschaft –  
2. Bundesliga Süd 
Vorab die Ergebnisse der beiden Wett-
kämpfe, Bericht folgt im nächsten Blätt-
chen.
1. Wettkampf
Glattbach 1 – SG Thumsenreuth 3:2
Pos.1:  
Ralf Behl – Andreas Köppl 369:379
Pos.2:  
Martin Meister – 
Lukas Spachtholz   376:370
Pos.3:  
Carolin Schiller – Jakob Tretter 367:375
Pos.4:  
Ludwig Hock – Kimberly Höfler 370:361
Pos.5:  
Leon Kunkel – Felix Völk 379:353
2. Wettkampf
Glattbach 1 – Bogenschützen Grund 3:2
Pos.1:  
Ralf Behl – Stefan Lipp  378:375
Pos.2: 
Martin Meister – 
Hans Schwarzbauer  372:363
Pos.3:  
Carolin Schiller – Kai Höfl 364:366
Pos.4:  
Leon Kunkel – Andreas Weber 365:365
           Stechen      9:7
Pos.5:  
Dominik Ostheimer – 
Josef Wingruber  359:360
Luftpistole – 2. Mannschaft –  
Bezirksliga West   
Glattbach 2 – 
SV Schöllkrippen 1  1432:1407
Einzelergebnisse:
Ludwig Hock  375 Ringe
Sebastian Hartig  358 Ringe
Raphael Stürmer  355 Ringe
Martin Gesele  344 Ringe
Luftpistole – 3. Mannschaft –  
Gauklasse 1
Glattbach 3 – Haibach 1 956:998

Liebe Kegler und Keglerinnen,
Ihr seid wieder herzlich eingeladen am 
Freitag, den 27.10.2023 um 19.00 Uhr auf 
den Bahnen des FCO euer keglerisches 
Können zu beweisen.
Gisela Stegmann
Schriftführerin

KAB Glattbach

Kunstverein 
Glattbach e.V.

Gesangverein 
»Germania« 

Glattbach 1873 e.V.

Vorankündigung Konzert 21. Oktober 
2023
Der Musikverein 1975 Glattbach e.V. freut 
sich sein nächstes Konzert am 21.10.2023, 
18:00 Uhr in St. Paulus in Damm ankün-
digen zu dürfen. Fühlen Sie sich herzlich 
eingeladen, insbesondere wenn Sie unse-
rem Konzert im Frühjahr nicht beiwohnen 
konnten. Es gibt wieder, wie gewohnt, ei-
nen abwechslungsreichen Gang durch die 
verschiedenen Epochen und Genres. Nicht 
zuletzt danken wir der Kirchengmeinde St. 
Paulus für die Einladung. Gönnen Sie sich 
eine vergnügliche Stunde in der „Stadt“.
Jochen Lebert
1. Vorsitzender

Sonderausstellung im Herbst: 
„110 Prozent!“
Am kommenden Donnerstag beginnt unse-
re diesjährige Herbst-Sonderausstellung. 
Unter dem Titel „110 Prozent! Kreativität 
und Leidenschaft“ würdigen wir unsere 
Glattbacher Künstlerinnen Uschi Ellison 
und Kerstin Schweitzer, die beide „runde“ 
Geburtstage feierten. Eröffnung ist am 
Donnerstag 26.10. um 19 Uhr im Saal des 
Gesangvereins (Altes Schwesternhaus, 
Erdgeschoss), anschließend kann die Aus-
stellung in den Kunsträumen (2. OG) be-
sichtigt werden.
Kunstausstellung von 26.10. bis 19.11.23, 
immer Sonntags von 14 bis 17 Uhr. 
Kunsträume im Alten Schwesternhaus, 
Hauptstraße 111 in Glattbach.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Klaus Bartl, 
Künstlerische Leitung

Am Sonntag fand unsere Matinee zum 
150-jährigen Vereinsbestehen statt. 
Vielen Dank an alle Fleißigen und unseren 
Gästen für diese besondere Veranstaltung 
im Roncalli.
Herzliche Einladung zu einem weiteren 
Programmpunkt in unserem Jubiläums-
jahr. Am Samstag findet das Konzert der  
Golden Groups statt.
Die Klangwerker und der Frauenchor 
präsentieren „Crazy little Love Songs“ im 
Roncalli. Wir freuen uns über viele Zuhö-
rer, kulinarisch werden wir Ihnen passende 
Schmankerl zum Motto anbieten.
Das Konzert beginnt um 19:30 Uhr, Einlass 
ab 19:00 Uhr und auch schon nach dem 
Gottesdienst.
Karten gibt es bei allen Chormitgliedern 
oder unter der Tel.Nr. 06021 - 41 31 63. 
Und natürlich am Samstag an der Abend-
kasse. Bitte beachten Sie dazu auch unse-
re Anzeige in diesem Heft.

Liebe Mitglieder und Freunde,
unser Wanderprogramm im Oktober 2023
Sonntag, 22. Okt. Über den Eselsweg 
zur Engelsstaffel der Breunsberger Wan-
derfreunde. Die ausgebildete Wanderfüh-
rerin Simone Bartel freut sich auf Gäste 
aus Glattbach.
Wegstrecke 12 km und 300 Höhenmeter 
auf dem Kulturweg Großheubach 2, teil-
weise anspruchsvolles Terrain, Trittsicher-
heit und gute Kondition erforderlich, der 
Witterung angepasste Wanderkleidung, 
Wanderstöcke.
Die Anfahrt erfolgt in Fahrgemeinschaften 
um 10 Uhr ab Parkplatz Schutzhütte des 
Breunsberger Wandervereins. Beginn der 
Wanderung um 11 Uhr ab Parkplatz Main-
lände Großheubach (evtl. Gasthaus Brezel 
ins Navi eingeben). Rucksackverpflegung 
nicht vergessen! Schlusseinkehr Im Gast-
haus „Zur Bretzel“ in Großheubach ist ge-
gen 16.30 Uhr geplant. Zwecks Planung 
einer Fahrgemeinschaft aus Glattbach 
Rücksprache mit Heidrun Schuck.

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes
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Mittwoch, 25. Okt. Hüttenabend mit Gi-
tarrenmusik in der Wanderhütte, Beginn 
19 Uhr
Für Essen und Getränke wird gesorgt mit 
Kürbis-Kokos-Ingwersuppe, Käslieselkäs 
oder Hausmacher Wurst jeweils mit Brot. 
Bitte bis 23.10. den Essenswunsch per  
E-Mail oder WhatsApp mitteilen zwecks 
Planung.
Vorschau November 2023:
Mittwoch, 8. Nov. Vormittagstour Treff-
punk Johann-Desch-Platz um 9.30 Uhr (2 
Wandertaler)
12. Nov. Totengedenken am Wandergrab 
um 14 Uhr und anschließend Kaffeekränz-
chen mit Ehrung der Geburtstagskinder 
und Jubilare 2023 des Gesellschaftsverein 
im Roncalli-Zentrum ab 15 Uhr. Hilde Stapf 
vom Märchentheater Aschaffenburg hat 
um 17 Uhr ihr Kommen zugesagt.
Samstag, 18. Nov. Familientour zum 
FreiRAUM ROSENBERG in Damm. Dort 
lädt das Kinder Freizeit Team des MICHL 
EV. um 16 Uhr ein zum St. Matin – EIN 
FEST FÜR ALLE mit Laternenumzug mit 
Martin und seinem Pferd sowie Liedern 
am Lagerfeuer. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Zurück geht es mit Fackeln 
nach Glattbach. Anmeldung bis 9. Nov. an  
familien@gesellschaftsverein.de.
Die Wanderführung übernimmt Eva 
Schuck. Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt!
Treffpunkt: Enzlinger Berg/Ecke Maiersä-
cker um 15 Uhr zur für Kinderwagen geeig-
neten Wanderung.
Mittwoch, 22. Nov. Vormittagstour Ein-
zelheit zum späteren Zeitpunkt.
Gymnastik-Stunde: Jeden Donnerstag 
um 14.15 Uhr in der TV-Turnhalle in Glatt-
bach für Junggebliebene mit einer profes-
sionellen Übungsleiterin.
Gäste sind bei allen Aktionen herzlich will-
kommen, die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr. Auf der Witterung entsprechende 
Kleidung achten, ggf. Wanderstöcke und 
Getränke nicht vergessen.
Mit Wandergruß „Frisch auf“
Heidrun Schuck, Tel. 06021 / 46 02 02

vorbei. Hier lebt in den 1940ern die 17-jäh-
rige Victoria mit ihrem Vater und ihrem Bru-
der in rauer Abgeschiedenheit. Doch der 
Tag, an dem sie dem freiheitsliebenden Wil 
begegnet, verändert alles. Bald ist Victoria 
gezwungen, das Leben, das sie kennt, auf-
zugeben und in die Wildnis zu fliehen. Dort 
muss sie ums Überleben kämpfen – um ihr 
eigenes und um das ihres ungeborenen 
Kindes. Als sie endlich die Kraft findet, neu 
anzufangen, droht der Fluss, alles zu zer-
stören, was ihrer Familie seit Generationen 
ein Zuhause war.
Karen Howlett / 
Mrs. Eloises zauberhafter Garten
England, Mai 1936: Eloise Massie ist nach 
Oxford gereist, um Exemplare ihres neuen 
Bestsellers zu signieren. Äußerlich scheint 
ihr Leben perfekt: ein erwachsener Sohn, 
den sie über alles liebt, eine Karriere als 
Kinderbuchautorin und ein prominenter 
Politiker als Ehemann. Doch als sie Pro-
fessor Simon Wodehouse kennenlernt, 
wird ihr klar, was in ihrem Leben fehlt. Si-
mon ist ganz anders als ihr skrupelloser, 
selbstsüchtiger Mann Roland. Er teilt ihr In-
teresse für Literatur und für den zauberhaf-
ten wilden Garten, den Eloise neuerdings 
besitzt. Roland dagegen hasst Priors Ford. 
Und er verlangt, dass seine Frau ihren Be-
ruf aufgibt, um ihn bei seinen politischen 
Ambitionen zu unterstützen. Andernfalls 
wird er ein Geheimnis aus ihrer Vergan-
genheit preisgeben. Kann der alte Garten 
seine Kraft entfalten, damit Eloise und Si-
mon ihr Glück finden?
spieleNachmittag für Alt und Jung: 
Dienstag, 14. November von 14 bis 17 Uhr
Unsere Öffnungszeiten 
im Roncalli-Zentrum:
Montag:   09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 629 27 07
E-Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: 
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach  
Onlinekatalog: 
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.

„Grabbepflanzung – 
würdevoll, dauerhaft und saisonal“
Unser Landesverband  bietet für unse-
re Mitglieder und Interessierte wieder ein 
Online-Seminar an, für das Sie sich über 
folgenden Link anmelden können: 
www.gartenbauvereine.org
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kos-
tenlos. Es sind 250 Plätze vorhanden.
Termin:  Dienstag, 24. Oktober 2023
Beginn/Ende: 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Ort:  Online über GoToWebinar
Als Oasen der Ruhe sind Friedhöfe Orte 
der Begegnung. Mit einer angemessenen 
Grabgestaltung kann dieser Freiraum in 
vielfältiger Weise bereichert werden. Wie 
eine derartige Gestaltung bezogen auf die 
Pflanzenauswahl in der Praxis aussehen 
kann, darum geht es in diesem Online-
Seminar. Franz Kraus, ehemaliger Kreis-
fachberater im Landkreis Neumarkt, erklärt 

Liebe Leserinnen und Leser, hier sind neue 
Romane zum Einkuscheln, wenn es drau-
ßen wieder kälter wird!
Melissa Da Costa / Apfeltage
Was das Leben uns nimmt, gibt es uns 
auch wieder. Ein Unfall hat Amandes Le-
ben aus den Angeln gehoben. Kurzent-
schlossen zieht sie sich in ein abgelegenes 
Haus in der Auvergne zurück. Doch wäh-
rend die Tage in ihrem Kummer ineinander-
fließen, stößt sie zufällig auf die Gartenka-
lender der ehemaligen Besitzerin. Madame 
Hugues Notizen erzählen von einer Frau, 
die ihr Leben in die Hand nahm, indem sie 
säte, pflanzte und erntete. Anhand ihrer 
Aufzeichnungen macht sich Amande da-
ran, den alten, lange verlassenen Garten 
wiederzubeleben. Im Lauf der Jahreszei-
ten schöpft sie Kraft, sich mit dem Leben 
zu versöhnen und in jedem Tag ein Ver-
sprechen auf ein Morgen zu erkennen. 
Shelley Read / 
So weit der Fluss uns trägt
Am Fuße der Berge Colorados strömt der 
Gunnison River an einer alten Pfirsichfarm 

Veranstaltungsübersicht 
Oktober / November 2023
•		Das	 Kreativ-Angebot startet am Don-

nerstag, den 26.10.2023 von 18 - 20 Uhr. 
•		Das	Trauercafé findet am Samstag, den 

04.11.2023 zwischen 15 - 17 Uhr statt.
•		Die	Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 

den 08.11.2023 zwischen 18:30 - 20:00 
Uhr statt.

•		Ein	letzte Hilfe Kurs findet am Samstag, 
den 11.11. von 10 - 16 Uhr statt.

•		Das	Treffen der Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern findet am Dienstag, den 
14.11.2023 zwischen 18 - 20 Uhr statt.

•		Unser	 Kinomatinée findet am Sonntag, 
den 26.11.2023 um 11 Uhr im Casino statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort er-
fahren Sie auf unserer Homepage oder 
direkt im Hospizbüro. Eine Anmeldung 
im Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.

Liebe Kinder, 
Wir haben die Zeiten für unsere Treffen 
zum Spielen, Klettern, Bobbycar-Fahren, 
Rennen, Basteln, Essen und Trinken vor-
mittags an die Schlafenszeiten eurer Spiel-
kameraden angepasst, die Nachmittags-
zeiten sind geblieben. 
Wir treffen uns aktuell: 
•	 Montags	und	freitags	neu	von	9:30	Uhr
 bis 11 Uhr 
•	 Dienstags	wie	bisher	von	15:30	Uhr	bis	
 17 Uhr 
•	 Donnerstags	wie	bisher	von	16:15	Uhr	
 bis 17:15 Uhr 
•	 und	nach	Vereinbarung.	
Wie gewohnt, sprechen wir uns vorher über 
die Miniclub-WhatsApp-Gruppe ab, wer 
wann kommen möchte – nicht dass jemand 
alleine ohne Schlüssel vor der Tür steht. 
Mittlerweile kommen auch wieder viele  
Kinder verschiedenen Alters zu unseren 
Treffen. Wenn ihr unter 4 Jahre alt seid und 
euch den Miniclub gerne einmal ansehen 
möchtet, können eure Eltern oder Großel-
tern oder Onkel oder Tanten oder … gerne 
drei Mal mit euch zum Schnuppern kom-
men. Über eine Voranmeldung unter mini-
club.glattbach.e.v@gmail.com oder 0151 / 
559 180 65 würden wir uns freuen. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. 
Bleibt gesund! 
Eure Miniclub-Vorstandschaft

anhand von aussagekräftigen Bildern und 
gibt Anregungen für eine praxisnahe ge-
lungene Grabgestaltung. Dauer ca. 30 
Minuten. Im Anschluss werden Fragen der 
Teilnehmer zu diesem Thema beantwortet 
(ca. 30 Min.).
Jetzt anmelden und Teilnahme sichern: 
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung per E-Mail mit Informationen 
zur Teilnahme.
Hannelore Gumbel
Schriftführerin
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Kreatives Angebot für Trauernde – 
Wo Worte fehlen, sprechen Bilder
Nach dem Tod eines nahestehenden Men-
schen, fühlen sich Trauernde oft hilflos und 
der Trauer ausgeliefert. Sie haben den Bo-
den unter den Füßen verloren. Nichts ist 
mehr so wie es einmal war, alles hat sich 
verändert. In dieser Zeit kann es hilfreich 
sein, sich Begleitung zu suchen, um ge-
meinsam nach neuen Wegen zu schauen, 
die es ermöglichen, Mut und Kraft für eine 
veränderte Lebenssituation zu gewinnen.
Mit unserem kreativen Angebot, dem Ma-
len wollen wir Ihnen die Möglichkeit bie-
ten, ihren Empfindungen und Gefühlen 
ohne Worte Ausdruck zu verleihen. Ma-
len bedeutet anders zu sehen, bewusster 
wahrzunehmen und den Blickwinkel zu 
verändern. Kurze Impulse zu Beginn jedes 
Treffens sollen dazu anregen, Herz und 
Bauch malen zu lassen, frei von jeglichem 
Erwartungsdruck oder Bewertungen. 
Was zählt ist alleine der gestalterische 
Prozess, der eine heilsame Wirkung ent-
wickeln kann. Im geschützten Rahmen der 
Gruppe kann sich jeder frei entfalten und 
mit Farben und Formen experimentieren.
Es sind keinerlei (künstlerische) Vorkennt-
nisse erforderlich. Verschiedene Materiali-
en werden zur Verfügung gestellt (Acrylfar-
ben, Pastellkreide, Ölpastellkreide…). 
Das Angebot ist kostenfrei. 
Leitung:        Ulrike Schemann, ev. Pfarrerin,
       Kunsttherapeutin, ehrenamtliche 
       Hospiz- und Trauerbegleiterin
Dauer:          4 Abende, jeweils Donnerstags 
Termine:      26.10. / 02.11. / 09.11. / 16.11.23
Uhrzeit:       18:00 - 20:00 Uhr
Teilnehmer: 6 - 8 Personen
HOSPIZGRUPPE ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail: info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.: DE33 7956 2514 0001 4199 35 
Raiffeisenbank Aschaffenburg

– Das Leben in Würde vollenden –

BUND DER VERTRIEBENEN, 
Kreisverband Miltenberg
Einladung an alle Bürger zum Totenge-
denken am Ostlandkreuz
Der BdV-Kreisverband Miltenberg (Lands-
mannschaft Schlesien und Sudetendeut-
sche Landsmannschaft) begeht am Sonn-
tag, den 5. November 2023 um 11:30 Uhr 
am „Ostlandkreuz“ in Miltenberg, Fährweg 
(Kreuzung Josef-Wirth-Str., Von Hauck-
Str.) zum 49. Mal seine Totengedenkfeier. 
Gegenwärtig wüten wieder Kriege in der 
Ukraine und in Palästina/Israel mit unge-
zählten Toten, Flüchtlingen und Vertrie-
benen. Neben derer großen Not sollen 
und wollen wir aber auch nicht der vor 78 
Jahren vertriebenen und geflüchteten 15 
Millionen deutscher Heimatvertriebener 
vergessen, die unter ungleich schwierige-
ren Verhältnissen aufgenommen werden 
mussten – fast 3 Millionen kamen dabei 
ums Leben. An dem Gedenken sprechen 
u. a. Bürgermeister Bernd Kahlert und Ver-
treter der ev. Kirche. Das Totengedenken 
wird musikalisch von der Stadtkapelle Mil-
tenberg umrahmt.
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.
Ch. K. Kuznik, BdV-Vorsitzender


